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U V' 10,8
Ng /min, rpm 0-2300
/min, bpm 3000
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m kg (Ibs) 1(2.2)
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ap/Ky m/s? 9,5/1,8
Lpa/ Kpa dB(A) 90/3
Lwa/ Kwa dB(A) 101/3
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DEUTSCH de

Originalbetriebsanleitung

1. Konformitatserklarung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortlichkeit, dass
dieses Produkt mit den auf Seite 3 angegebenen
Normen und Richtlinien Ubereinstimmt.

2. BestimmungsgemaBe
Verwendung

Der Akku-Schlagschrauber ist geeignet zum
Eindrehen und Herausdrehen von Schrauben.

Fir Schaden durch nicht bestimmungsgemaBen
Gebrauch haftet allein der Benutzer.

Allgemein anerkannte Unfallverhitungsvorschriften
und beigelegte Sicherheitshinweise missen
beachtet werden.

3. Aligemeine
Sicherheitshinweise

Beachten Sie die mit diesem Symbol
gekennzeichneten Textstellen zu Ihrem
eigenen Schutz und zum Schutz lhres
Elektrowerkzeugs!

WARNUNG - Zur Verringerung eines
Verletzungsrisikos Betriebsanleitung lesen.

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheits-

hinweise und Anweisungen. Versdumnisse
bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und
Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand
und/oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewabhren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Geben Sie Ihr Elektrowerkzeug nur zusammen mit
diesen Dokumenten weiter.

4. Spezielle Sicherheitshinweise

Halten Sie das Geréat an den isolierten Griff-
flachen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei
denen das Einsatzwerkzeug verborgene
Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt mit
einer spannungsfihrenden Leitung kann auch
metallene Gerateteile unter Spannung setzen und
zu einem elektrischen Schlag fiihren.

Akkupack aus der Maschine entnehmen, bevor
irgendeine Einstellung oder Wartung
vorgenommen wird.

Vergewissern Sie sich, dass die Maschine beim
Einstecken des Akkupacks ausgeschaltet ist.
Uberzeugen Sie sich, dass sich an der Stelle, die
bearbeitet werden soll, keine Strom-, Wasser-
oder Gasleitungen befinden (z .B. mit Hilfe eines
Metallsuchgerétes).

; % Akkupacks vor Nésse schutzen!

Akkupacks nicht dem Feuer aussetzen!

Keine defekten oder deformierten Akkupacks
verwenden!
Akkupacks nicht 6ffnen!
Kontakte der Akkupacks nicht beriihren oder
kurzschlieBen!
Aus defekten Li-lon-Akkupacks kann eine
& leicht saure, brennbare Flussigkeit
austreten!

Falls Akkuflussigkeit austritt und mit der
Haut in Bertihrung kommt, spilen Sie sofort
mit reichlich Wasser. Falls Akkuflissigkeitin
Ihre Augen gelangt, waschen Sie sie mit sauberem
Wasser aus und begeben Sie sich unverzuglich in
arztliche Behandlung!
Es durfen nur Schraubeinsétze verwendet werden,
die fur Schlagschrauber geeignet sind.
Vorsicht beim Eindrehen langer Schrauben,
Abrutschgefahr.
Maschine nur ausgeschaltet auf die Schraube
aufsetzen.
Gehorschutz tragen. Die Einwirkung von Larm
kann Gehdrverlust bewirken.
Materialien, die bei der Bearbeitung
gesundheitsgefdhrdende Staube oder Dampfe
erzeugen (z.B. Asbest), dirfen nicht bearbeitet
werden.
LED-Leuchte (3): LED-Strahlung nicht direkt mit
optischen Instrumenten betrachten,
LED Klasse 1M, klassifiziert nach
DIN EN 60825-1: 2003,
Wellenléange: 400-780 nm; t;,,,=300 ps, 5 Im.

5. Uberblick

Siehe Seite 2.

1 Innensechskant-Aufnahme fiir Sechskant-
Schraubeinsatze

2 Verriegelungshlilse

3 LED-Leuchte

Zum Arbeiten an schlecht beleuchteten Stellen.

Die LED-Leuchte leuchtet bei eingeschalteter

Maschine.

Drehrichtungsumschalter / Transportsicherung

Schalterdricker

Taste zur Akkupack-Entriegelung

Akkupack

No oA

6. Inbetriebnahme/Einstellung

Akkupack aus der Maschine entnehmen,

bevor irgendeine Einstellung oder Wartung
vorgenommen wird. Vergewissern Sie sich, dass
die Maschine beim Einstecken des Akkupacks
ausgeschaltet ist.
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6.1 Multifunktionales Uberwachungssystem der
Maschine

Schaltet sich die Maschine selbststéandig aus,

dann hat die Elektronik den Selbstschutz-
Modus aktiviert. Es ertdnt ein Warnsignal
(Dauerpiepsen). Dieses geht nach max. 30
Sekunden oder nach Loslassen des Schalter-
drickers (5) aus.

Ursachen und Abhilfe:

1. Akkupack fast leer (Die Elektronik schitzt den
Akkupack vor Schaden durch Tiefstentladung).
Ist der Akkupack fast leer, muss er wieder
aufgeladen werden!

2. Langer andauernde Uberlastung der Maschine
fuhrt zur Temperaturabschaltung.
Lassen sie Maschine oder Akkupack abkihlen.

Hinweis: Die Maschine kihlt schneller ab, wenn
man sie im Leerlauf laufen lasst.

6.2 Akkupack

Vor der Benutzung den Akkupack (7) aufladen.
Laden Sie den Akkupack bei Leistungsabfall wieder
auf.

Entnehmen

Taste zur Akkupack-Entriegelung (6) driicken und
Akkupack (7) entnehmen.

Einsetzen
Akkupack (7) bis zum Einrasten einschieben.

6.3 Drehrichtung, Transportsicherung (Ein-
schaltsperre) einstellen
Drehnchtun%sumschalter / Transport-siche-

rung (4) nur bei Stillstand des Motors beta-
tigen!

Drehrichtungsumschalter / Transportsicherung (4)
betatigen.

R = Rechtslauf eingestellt
(Schrauben eindrehen)
L = Linkslauf eingestellt

(Schrauben ausdrehen)
0 = Mittelstellung: Transportsicherung
(Einschaltsperre) eingestellt

6.4 Ein-, Ausschalten
Einschalten: Schalterdricker (5) driicken.
Ausschalten: Schalterdricker (5) loslassen.

6.5 Drehzahl / Anziehdrehmoment

Drehzahl und Anziehdrehmoment haben einen
direkten Zusammenhang. Je kleiner die Drehzahl,
desto niedriger das Anziehdrehmoment.

Anziehdrehmomen fenlos verandern:
Drehzahl und Anziehdrehmoment lassen sich
durch mehr oder weniger starkes Eindriicken des
Schalterdriickers (5) stufenlos veréandern und so
den Arbeitsbedingungen anpassen.

Empfehlung: Ermitteln Sie die richtige Einstellung
durch eine Probeschraubung.

6.6 Schraubeinsatz wechseln
Schraubeinsatz einsetzen: Verriegelungshilse
(2) nach vorne schieben und Schraubeinsatz bis
zum Anschlag einsetzen. Verriegelungshilse (2)
loslassen.
Durch Ziehen am Schraubeinsatz dessen
korrekten Sitz prifen.
Schraubeinsatz entnehmen: Verriegelungshiilse
(2) nach vorne schieben und Schraubeinsatz
entnehmen.
Nur Schraubeinsatze verwenden, die solche
Einsteckenden haben:

19,5 mm

L (3/8"
<+——>

;

Der verwendete Schraubeinsatz muss zur
Schraube passen.

Ein beschadigter Schraubeinsatz darf nicht
verwendet werden.

7. Benutzung

Die Maschine gerade auf die Schraube gerichtet
halten.

Der Schraubvorgang besteht aus 2 Teilen:
Schraube eindrehen und
Schraube festziehen durch das Schlagwerk.

Das Anziehdrehmoment ist abhéangig von der
Schlagdauer.

Tovm) a

ts)

Nach ca. 5 Sekunden Schlagdauer ist das groBte
Anziehdrehmoment erreicht.

Der Drehmomentverlauf ist vom Anwendungsfall
abhangig:

Beim harten Schraubfall (Verschraubungen in
hartem Material wie z.B. Metall) ist das maximale
Anziehdrehmoment bereits nach kurzer
Schlagdauer erreicht (a).

Bei weichem Schraubfall (Verschraubungen in
weichem Material wie z.B. Holz) ist eine langere
Schlagdauer erforderlich (b).

Empfehlung: Ermitteln Sie die richtige Schlagdauer
durch eine Probeschraubung.

Achtung! Bei kleinen Schrauben kann das
maximale Drehmoment schon nach weniger als 0,5
Sekunden Schlagdauer erreicht sein.

- Deshalb die Dauer des Einschraubvorgangs
genau Uberwachen.



- Stellen Sie das Anziehdrehmoment durch
Ausuben eines mehr oder weniger starken
Druckes auf den Schalterdrticker (5) sorgféltig
ein, damit die Schraube nicht beschadigt wird
oder der Schraubenkopf abreif3t.

8. Zubehor

Verwenden Sie nur original Metabo Zubehér.

Zur Auswahl des richtigen Zubehdrs teilen Sie dem
Handler bitte den genauen Typ lhres

Elektrowerkzeugs mit.
Siehe Seite 4.

A Ladegeréat
B Akkupack
C Schraubeinsatze

9. Reparatur

Reparaturen an Elektrowerkzeugen durfen
nur durch eine Elektrofachkraft ausgefuhrt
werden!

Mit reparaturbedurftigen Metabo Elektrowerk-
zeugen wenden Sie sich bitte an Ihre Metabo-
Vertretung. Adressen siehe www.metabo.com.

Ersatzteillisten kdnnen Sie unter www.metabo.com
herunterladen.

10. Umweltschutz

Befolgen Sie nationale Vorschriften zu
umweltgerechter Entsorgung und zum Recycling
ausgedienter Maschinen, Verpackungen und
Zubehér.

Akkupacks durfen nicht mit dem Hausmill entsorgt
werden! Geben Sie defekte oder verbrauchte
Akkupacks an den Metabo-Handler zurlick!

Akkupacks nicht ins Wasser werfen.

Nur fir EU-Lander: Werfen Sie Elektrowerk-
E zeuge nicht in den Hausmull! Gemas Euro-

paischer Richtlinie 2002/96/EG uber Elektro-
und Elektronik-Altgerate und Umsetzung in natio-
nales Recht missen verbrauchte Elektrowerk-
zeuge getrennt gesammelt und einer umweltge-
rechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Vor dem Entsorgen den Akkupack im Elektrowerk-
zeug entladen. Die Kontakte gegen Kurzschluss
sichern (z. B. mit Klebeband isolieren).

11. Technische Daten

Erlauterungen zu den Angaben auf Seite 3.

Anderungen im Sinne des technischen Fortschritts
vorbehalten.

U =Spannung des Akkupacks

n =Leerlaufdrehzahl

S =Schlagzahl

H =Werkzeugaufnahme der Maschine
m =Gewicht (mit kleinstem Akkupack)
M =max. Anziehdrehmoment

max.
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Schwingungsgesamtwert (Vektorsumme dreier
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 60745:

ap =Schwingungsemissionswert
(Schlagschrauben)
Kh =Unsicherheit (Schwingung)

Der in diesen Anweisungen angegebene
Schwingungspegel ist entsprechend einem in
EN 60745 genormten Messverfahren gemessen
worden und kann fur den Vergleich von
Elektrowerkzeugen miteinander verwendet
werden. Er eignet sich auch fir eine vorlaufige
Einschéatzung der Schwingungsbelastung.

Der angegebene Schwingungspegel reprasentiert
die hauptsachlichen Anwendungen des
Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das
Elektrowerkzeug fir andere Anwendungen, mit
abweichenden Einsatzwerkzeugen oder
ungenugender Wartung eingesetzt wird, kann der
Schwingungspegel abweichen. Dies kann die
Schwingungsbelastung tiber den gesamten
Arbeitszeitraum deutlich erhéhen.

FUr eine genaue Abschatzung der
Schwingungsbelastung sollten auch die Zeiten
berucksichtigt werden, in denen das Gerat
abgeschaltet ist oder zwar lauft, aber nicht
tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die
Schwingungsbelastung Uber den gesamten
Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum
Schutz des Bedieners vor der Wirkung von
Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von
Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen,
Warmhalten der Hande, Organisation der
Arbeitsablaufe.

Typische A-bewertete Schallpegel:
Loa =Schalldruckpegel

Lwa  =Schallleistungspegel
Kpa, Kwa= Unsicherheit (Schallpegel)

m Gehorschutz tragen!

Messwerte ermittelt geméan EN 60745.
—==Gleichstrom

Die angegebenen technischen Daten sind
toleranzbehaftet (entsprechend den jeweils
gultigen Standards).
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Original instructions

1. Conformity Declaration

We, being solely responsible, hereby declare that
this product conforms to the standards and
directives specified on page 3.

2. Specified Use

The cordless impact screwdriver is suitable for
driving in and removing screws.

The user bears sole responsibility for damage
caused by improper use.

Generally accepted accident prevention
regulations and the enclosed safety information
must be observed.

3. General Safety Instructions

For your own protection and for the
protection of your electrical tool, pay
attention to all parts of the text that are
marked with this symbol!

WARNING - Reading the operating instruc-
tions will reduce the risk of injury.

WARNING Read all safety warnings and

instructions. Failure to follow all safety warn-
ings and instructions may result in electric shock,
fire and/or serious injury.

Keep all safety instructions and information for
future reference.

Pass on your electrical tool only together with these
documents.

4. Special Safety Instructions

Hold power tool by insulated gripping
surfaces, when performing an operation where
the cutting accessory may contact hidden
wiring. Cutting accessory contacting a "live" wire
may make exposed metal parts of the power tool
"live" and could give the operator an electric shock.

Remove the battery pack from the machine before
any adjustment or maintenance is carried out.

Before fitting the battery pack, make sure that the
machine is switched off.

Ensure that the spot where you wish to work is free
of power cables, gas lines or water pipes
(e.g. using a metal detector).

Protect battery packs from water and
moisture!

E ; Do not expose battery packs to naked flame!

Do not use faulty or deformed battery packs!
Do not open battery packs!
Do not touch or short-circuit battery packs!

Slightly acidic, flammable fluid may leak from
A defective Li-ion battery packs!

If battery fluid leaks out and comes into
contact with your skin, rinse immediately
with plenty of water. If battery fluid leaks out
and comes into contact with your eyes, wash them
with clean water and seek medical treatment
immediately.
Only screwdriving bits suitable for the impact
screwdriver must be used.
Take care when driving in long screws - risk of
slipping.
Mount the machine on the screw only when it is
switched off.
Wear ear protectors. Exposure to noise can cause
hearing loss.
Materials that generate dusts or vapours that may
be harmful to health (e.g. asbestos) must not be
processed.
LED (3): Do not view LEDs directly through optical
instruments, LED class 1M, classified as per
DIN EN 60825-1: 2003, wavelength: 400-780 nm;
timp=300 s, 5 Im.

5. Overview

See page 2.

1 Hexagon socket attachment for hexagon
screwdriving bits

2 Locking sleeve

3 LED light

For working on dimly lit areas. The LED lights

light up when the machine is switched on.

Rotational direction switch / Transporting safety

device

Trigger

Button for battery pack release

Battery pack

NoO o »

6. Initial Operation/Setting

Remove the battery pack from the machine

before any adjustment or maintenance is
carried out. Before fitting the battery pack, make
sure that the machine is switched off.

6.1 The machine's multifunctional

monitoring system

If the machine switches off automatically, the

machine electronics have activated automatic
protection mode. A warning signal sounds
(continuous beeping). The beeping stops after a
maximum of 30 seconds or when the trigger is
released (5).

Causes and remedies:
1. Battery pack almost flat (the electronics



prevent the battery pack from discharging totally
and avoid irreparable damage).
If the battery pack is almost flat, it must be
recharged.

2. Long continuous overloading of the machine will
activate the temperature cut-out.
Leave the machine or battery pack to cool.
Note: The machine will cool more quickly if you
operate it at idling speed.

6.2 Battery pack

Charge the battery pack before use.

If performance diminishes, recharge the battery
pack.

Removing the battery pack

Press the battery pack release button (6) and
remove the battery pack (7).

To fit

Slide in the battery pack (7) until it engages.

6.3 Setting the direction of rotation,
engaging the transporting safety device
(switch-on lock)

Do not actuate the rotation selector switch or
engage the transportation lock (4) unless the
motor has stopped completely!

Actuate the rotational direction switch /
Engage the transportation lock (4)

R = Rightrotation set
(insert screws)
L = Leftrotation set
remove Screws)
0 = Central position: transportation lock setting

(switch-on lock)

6.4 Switching on and off
To switch on: press the trigger switch (5).
Switching off: Release the trigger (5).

6.5 Speed/ Tightening torque
The speed and tightening torque are connected
directly. The lower the speed, the lower the
tightening torque.

tepl justment of the tightening torque:
The speed and tightening torque can be adjusted
steplessly by pressing the trigger (5) firmly or lightly,
thus adapting to working conditions.
Recommendation: determine the correct setting
by carrying out trial screwdriving.

6.6 Changing screwdriver bit
Inserting screwdriving bit: Slide locking sleeve
(2) forward and insert screwdriving bit as far as the
stop. Release locking sleeve (2).
Pull on the screwdriver bit to check that it is
correctly seated.
Removing screwdriving bit: Slide locking sleeve
(2) forward and remove screwdriving bit.
Only use screwdriving bits with such plug-in
ends:

ENGLISH en

The screwdriving bit used must match the
screw.

m Damaged screwdriving bits must not be used.

7. Use

Mount the machine on the screw, ensuring it is
aligned straight.

The screwdriving process has two elements:
inserting the screw and

tightening the screw with the percussion
mechanism.

The tightening torque depends on the impact
duration.

Ttnm) a

t(s)

With an impact duration of approx. 5 seconds, the
maximum tightening torque has been reached.

The torque curve depends on the type of
application:

With a hard screwdriving application (screw-
couplings in hard material such as metal), maximum
tightening torque is already reached after a short
impact duration (a).

With a soft screwdriving application (screw-
couplings in soft material such as wood), a longer
impact duration (b) is required.
Recommendation: determine the correct impact
duration by carrying out trial screwdriving.

Caution! With small screws, maximum torque can
be reached even below an impact duration of 0.5
seconds.

- This is why the duration of the screwdriving
process must be monitored exactly.

- Adjust the tightening torque by pressing firmly or
lightly on the trigger (5), ensuring that the screw is
not damaged or that the screw head does not tear
off.

8. Accessories

Use only genuine Metabo accessories.

For dealers to select the correct accessory, they
need to know the exact model designation of your
tool.
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See page 4.

A Battery charger
B Battery pack
C Screwdriving bits

9. Repairs

Repairs to electrical tools must be carried out
by qualified electricians ONLY!

If you have Metabo electrical tools that require
repairs, please contact your Metabo service centre.
For addresses see www.metabo.com.

You can download spare parts lists from
www.metabo.com.

10. Environmental Protection

Observe national regulations on environmentally
compatible disposal and on the recycling of disused
machines, packaging and accessories.

Battery packs must not be disposed of with regular
waste. Return faulty or used battery packs to your
Metabo dealer!

Do not allow battery packs to come into contact with
water!

Only for EU countries: Never dispose of
E power tools in your household waste! In

accordance with European Guideline 2002/
96/EC on used electronic and electric equipment
and its implementation in national legal systems,
used power tools must be collected separately and

handed in for environmentally compatible recycling.

Before disposal, discharge the battery pack in the
power tool. Prevent the contacts from short-
circuiting (e. g. by protecting them with adhesive
tape).

11. Technical Specifications

Explanatory notes on the specifications on page 3.
Changes due to technological progress reserved.

U =Voltage of battery pack

ng =No-load speed

s =Impact frequency

H =Machine tool attachment

m =weight (with smallest battery pack)
Mmax =Max. tightening torque

Vibration total value (vector sum of three directions)
determined in accordance with EN 60745:

ap =Vibration emission value
(screwdriving with impact)
Kh =Uncertainty (vibration)

The vibration emission level given in this
information sheet has been measured in
accordance with a standardised test given in EN
60745 and may be used to compare one tool with
another. Itis also suitable for a provisional estimate
of the vibratory load.

The specified vibration level applies to the main
applications of the power tool. However if the tool is
used for different applications, with different

10 accessories or poorly maintained, the vibration

emission may differ. This can considerably increase
the vibratory load over the entire working period.

An estimation of the level of exposure to vibration
should also take into account the times when the
tool is switched off or when it is running but not
actually doing the job. This may significantly reduce
the exposure level over the total working period.

Identify additional safety measures to protect the
operator from the effects of vibration such as:
maintain the tool and the accessories, keep the
hands warm, organisation of work patterns.

Typical A-effective perceived sound levels:
Loa =Sound pressure level

Lwa  =Acoustic power level

Kpa, Kwa= Uncertainty (noise level)

m Wear ear protectors!

Measured values determined in conformity with
EN 60745.

=== Direct current

The technical specifications quoted are subject to
tolerances (in compliance with the relevant valid
standards).
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1. Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre propre responsabilité
que ce produit est conforme aux normes et
directives indiquées page 3.

2. Utilisation conforme a la
destination

Cette visseuse a percussion sans fil est congue
pour visser et dévisser des vis.

L'utilisateur sera entierement responsable de tous
dommages résultant d'une utilisation non conforme
a la destination de la machine.

Il estimpératif de respecter les consignes o
générales de protection contre les accidents ainsi
que les consignes de sécurité ci-jointes.

3. Consignes générales de
sécurité

Pour des raisons de sécurité et afin de
protéger l'outil électrique, respecter les
passages de texte marqués de ce
symbole !

AVERTISSEMENT - Lire la notice d'utilisa-
tion afin d'éviter tout risque de blessure.

AVERTISSEMENT Lire toutes les

consignes de sécurité et instructions. Le
non-respect des consignes de sécurité et des
instructions peut étre a Il'origine d'un choc élec-
trique, d'un incendie et/ou de blessures graves.

Conserver toutes les consignes de sécurité et
instructions.

Remettre I'outil électrique uniquement accompagné
de ces documents.

4. Consignes de sécurité
particuliéres

Lors d'opérations ou I'accessoire risque de
rencontrer des conducteurs électriques non
apparents, voire son cable d'alimentation, tenir
I'outil exclusivement par les cétés isolés des
poignées. Le contact avec un conducteur
électrique sous tension peut également mettre les
parties métalliques de I'outil sous tension et
provoquer un choc électrique.

Sortir le bloc batterie de la machine avant
d'effectuer la maintenance ou un réglage
quelconque.

S'assurer que I'outil est débranché au moment de
placer le bloc batterie.

Vérifier que I'emplacement sur lequel intervenir ne

comporte aucune conduite électrique, d'eau ou
de gaz (par ex. a l'aide d'un détecteur de métaux).

FRANCAIS

; % Protéger les blocs batteries de I'humidité !

Ne pas exposer les blocs batteries au feu !

Ne pas utiliser de blocs batteries défectueux ou
déformés !
Ne pas ouvrir les blocs batteries !
Ne jamais toucher ni court-circuiter entre eux les
contacts d'un bloc batterie.
Un bloc batterie Li-lon défectueux peut
occasionner une fuite de liquide légérement
acide et inflammable !

En cas de fuite d'acide d'accumulateur et de
contact avec la peau, rincer immédiatement

a grande eau. En cas de projection dans les
yeux, les laver a l'eau propre et consulter
immeédiatement un médecin !

Seuls les embouts de vissage prévus pour une
utilisation sur des boulonneuses sont autorisés
d'emploi.

Prenez vos précautions pour visser des vis de
grande longueur a cause du risque de dérapage.
Toujours positionner I'outil sur la vis tant qu'il est
encore a l'arrét.

Porter un casque antibruit. Le bruit est
susceptible de provoquer une perte de capacité
auditive.

Le sciage de matériaux produisant des poussiéres
ou vapeurs nocives (p. ex. amiante) au moment de
la découpe est proscrit.

Voyant DEL (3) : ne pas exposer les instruments
optiques au rayonnement direct de la DEL, classe
LED 1M, classifiée selon DIN EN 60825-1 : 2003,
longueur d'onde : 400-780 nm ; t;,,,=300 ps, 5 Im.

5. Vue d'ensemble
Voir page 2.

1 Support a six pans creux pour embouts de
vissage a six pans

Douille de verrouillage

Voyant DEL

Pour les travaux dans les endroits mal éclairés.
Le voyant DEL s'allume lorsque la machine est
en marche.

Inverseur de sens de rotation / sécurité de
transport

Géchette

Touche de déverrouillage des blocs batteries
Bloc batterie

2
3

No o B

6. Mise en service/réglage

Sortir le bloc batterie de la machine avant
d'effectuer la maintenance ou un réglage
quelconque. S'assurer que I'outil est débranché au

moment de placer le bloc batterie.

fr
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6.1 Systeme de surveillance multi-fonctions de
l'outil

Sil'outil s'arréte automatiquement, le systéme
électronique active le mode autoprotection.

Un signal d'avertissement retentit. Il s'arréte aprés

un délai de 30 secondes ou une fois la gachette (5)

relachée.

Causes et solutions :

1. Bloc batterie presque vide (le systeme
électronique protege le bloc batterie de tout
dommage d a la décharge totale).

Si le bloc batterie est presque vide, il faut le
recharger !

2. Une surcharge trop longue de I'outil entraine un
arrét de la température.

Laisser I'outil ou le bloc batterie refroidir.

Remarque : I'outil refroidit plus rapidement
lorsqu'il tourne a vide.

6.2 Bloc batterie
Charger le bloc batterie avant utilisation. (7)

En cas de baisse de puissance, recharger le bloc
batterie.

Retrait
Appuyer sur la touche de déverrouillage (6) du bloc
batterie et retirer le bloc batterie (7).

Installation
Insérer le bloc batterie (7) dans son logement
jusqu'au cran.

6.3 Réglage du sens de rotation / sécurité de
transport (protection contre tout
enclenchement intempestif)

Avant d'actionner l'inverseur de sens de

rotation/la sécurité de transport (4), s'assurer
que le moteur est a l'arrét !

Actionner l'inverseur de sens rotation / sécurité de
transport (4)

R = Réglé sur rotation a droite
gmouvement de vissage)
L = Réglé surrotation a gauche
mouvement de dévissage)
0 = Centre : sécurité de transport (protection

contre tout enclenchement intempestif)

6.4 Mise en route et arrét
Mise en route : appuyer sur la gachette (5).
Arrét : Relacher la gachette (5).

6.5 Vitesse/couple de serrage
La vitesse et le couple de serrage sont en rapport
direct. Plus la vitesse est faible et moins on dégage
de couple de vissage.

hanger | I rr n continu :
La vitesse ainsi que le couple peuvent étre régulés
en continu grace a une pression plus ou moins forte
sur la gachette (5) pour les adapter aux conditions
du travail en cours.

Notre recommandation : déterminez le réglage

12 qui convient en effectuant un vissage d'essai.

6.6 Changement de I'embout de vissage
Insérer I'embout de vissage : Pousser la douille
de verrouillage (2) vers I'avant et insérer I'embout
de vissage en le poussant jusqu'au fond. (2)
Relacher la douille de verrouillage.

Vérifier en tirant sur I'embout qu'il est bien
positionné.
Retirer I'embout de vissage : Pousser la douille
de verrouillage (2) vers I'avant et retirer I'embout de
vissage.
Utiliser exclusivement des embouts de
vissage munis d'extrémités de montage de ce
type :
9,5 mm
(3/8")
<—>

SIS

L'embout de vissage utilisé doit étre adapté a
la vis.

Ne jamais utiliser d'embout de vissage
endommagé.

7. Utilisation

Diriger I'outil bien droit vers la vis.

L'opération de vissage met en ceuvre deux actions
: le vissage, suivi du

serrage de la vis grace au mécanisme de
frappe.

Le couple de serrage est fonction de la durée
d'application de la frappe.

Toum) a

t(s)

Aubout d'env. 5 secondes de frappe, on a obtenu le
couple de serrage maximal.

La courbe du couple dépend des conditions de
mise en ceuvre :

Pour un vissage en force (vissage sur matériaux
durs tels que les métaux), le couple de serrage
maximal est obtenu dés une application courte de la
frappe (a).

Pour un vissage en douceur (vissage dans
matériaux peu résistants, par ex. du bois), une
durée de frappe plus longue s'avere nécessaire (b).

Notre recommandation : déterminez la durée de
frappe qui convient en effectuant un vissage
d'essai.

Attention ! Pour les petites vis, le couple
maximum pourra éventuellement étre atteint en
moins de 0,5 secondes de frappe.



- D'ou I'importance d'une surveillance étroite de la
durée du vissage.

- Réguler soigneusement le couple de serrage en
exercant une pression plus ou moins forte sur la
gachette (5) afin d'éviter que la vis ne puisse étre
endommagée ou la téte de vis arrachee.

8. Accessoires

Utiliser uniqguement des accessoires Metabo.

Pour pouvoir sélectionner les accessoires
appropriés, indiquez le type exact de I'outil
électrique a votre distributeur.

Voir page 4.
A Chargeur
B Bloc batterie
C Embouts de vissage

9. Réparations

Les travaux de réparation sur les outils élec-
triques ne peuvent étre effectués que par un
spécialiste !
Pour toute réparation sur un outil Metabo, contacter
le représentant Metabo. Voir les adresses sur
www.metabo.com.

Les listes des pieces détachées peuvent étre télé-
chargées sur www.metabo.com.

10. Protection de I'environnement

Suivre les réglementations nationales concernant
I'élimination dans le respect de I'environnement et
le recyclage des machines, emballages et acces-
soires.

Les blocs batteries ne doivent pas étre jetés avec
les ordures ménageres ! Ramener les blocs batte-
ries défectueux ou usagés a un revendeur Metabo !

Ne pas jeter les blocs batteries dans I'eau.

Pour les pays européens uniquement : ne
E pas jeter les appareils électriques dans les

ordures ménageres ! Conformément a la
directive européenne 2002/96/CE relative aux
déchets d'équipements électriques ou électro-
niques (DEEE), et a sa transposition dans la |égisla-
tion nationale, les appareils electriques doivent étre
collectés a part et étre soumis a un recyclage
respectueux de I'environnement.
Avant d'éliminer I'outil électrique, décharger son
bloc batterie. Protéger les contacts de tout court-
circuit (par ex. isoler a I'aide de ruban adhésif).

11. Caractéristiques techniques

Commentaires sur les indications de la page 3.

Sous réserve de modifications allant dans le sens
du progres technique.

] =Tension du bloc batterie
Ng =Vitesse a vide

S =Fréquence de frappe

H =Porte-outils de l'outil

FRANCAIS

m =Poids (avec le plus petit des blocs
batteries)
Mmax. =Couple de serrage max.

Valeurs totales de vibration (somme vectorielle
triaxiale) déterminées conformément a la
EN 60745 :

an =Valeur d'émission de vibrations
(vissage a percussion)
Kn =incertitude (vibration)

Le niveau d'oscillation indiqué dans les présentes
instructions est mesuré selon un procéde conforme
alanorme EN 60745 et peut servir & comparer les
différents outils électriques. Il est également
approprié pour réaliser une estimation provisoire de
I'amplitude de vibration.

Le niveau de vibration indiqué correspond aux
applications principales de l'outil électrique. Par
ailleurs, le niveau d'oscillation peut dévier si l'outil
électrique est utilisé dans d'autres applications,
avec des outils de travail différents ou avec une
maintenance insuffisante. Cela peut entrainer une
augmentation sensible de I'amplitude de vibration
sur la durée totale de travail.

Pour estimer de maniére exacte I'amplitude de
vibration, il faut également tenir compte des temps
d'arrét ou de marche a vide de I'outil. Cela peut
entrainer une réduction sensible de I'amplitude
d'oscillation sur la durée totale de travail.

Définir les mesures de sécurité supplémentaires
relatives a la protection de I'utilisateur contre les
effets des oscillations, telles que : maintenance de
I'outil électrique et outils de travail, maintien des
mains au chaud, organisation du travail.

Niveaux sonores types A.

Loa =Niveau de pression acoustique
Lwa  =Niveau de puissance sonore
Koa, Kwa=Incertitude (niveaux sonores)

m Porter un casque antibruit !

Valeurs de mesure calculées selon EN 60745.
== Courant continu

Les caractéristiques indiquées sont soumises a
tolérance (selon les normes en vigueur
correspondantes).

fr
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Originele gebruiksaanwijzing

1. Conformiteitsverklaring

Wij verklaren op eigen en uitsluitende
verantwoording dat dit product voldoet aan de op
pagina 3 genoemde normen en richtlijnen.

2. Gebruik volgens de
voorschriften

De accuslagschroevendraaier is geschikt om
schroeven in en uit te draaien.

Voor schade door oneigenlijk gebruik is alleen de
gebruiker aansprakelijk.

De algemeen erkende veiligheidsvoorschriften en
de bijgevoegde veiligheidsinstructies dienen te
worden nageleefd.

3. Algemene
veiligheidsvoorschriften

Let ter bescherming van uzelf en de
machine op de met dit symbool aange-
geven passages!

wijzing om het risico van letsel te vermin-
deren.

WAARSCHUWING Lees alle veiligheids-

voorschriften en aanwijzingen. Worden de
veiligheidsvoorschriften en aanwijzingen niet in
acht genomen, dan kan dit een elektrische schok,
brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en
aanwijzingen goed met het oog op toekomstig
gebruik.

Geef uw elektrisch gereedschap alleen met deze
documenten aan anderen door.

@ WAARSCHUWING - Lees de gebruiksaan-

4. Speciale
veiligheidsvoorschriften

Houd het apparaat vast aan de geisoleerde
greepvlakken wanneer u werkzaamheden
uitvoert waarbij het inzetgereedschap
verborgen stroomleidingen kan raken. Door
contact met een spanningvoerende geleider
kunnen ook metalen apparaatonderdelen onder
spanning worden gezet, hetgeen kan leiden tot een
elektrische schok.

Accupack uit de machine nemen, voordat instel- of
onderhoudswerkzaamheden uitgevoerd worden.
Verzeker u ervan dat de machine bij het insteken
van het accupack uitgeschakeld is.

Zorg er (bijv. met behulp van een metaaldetector)
voor dat zich op de plaats die bewerkt moet worden
geen stroom-, water- of gasleidingen bevinden.

; % Accupacks tegen vocht beschermen!

Accupacks niet aan vuur blootstellen!

Geen defecte of vervormde accupacks gebruiken!
Accupacks niet openen!
Contacten van de accupacks niet aanraken of
kortsluiten!

Uit defecte Li-lon-accupacks kan een licht
& zure, brandbare vloeistof lopen!

Als er accuvloeistof naar buiten stroomt en
met de huid in aanraking komt, onmiddellijk

afspoelen met overvloedig water. Wanneer
er accuvloeistof in uw ogen komt, was deze dan uit

met schoon water en zoek onmiddellijk een arts op
voor behandeling!

Er mogen alleen schroefinzetten worden gebruikt
die geschikt zijn voor slagschroevendraaiers.
Voorzichtig bij het indraaien van lange schroeven,
risico van wegglijden.

De machine alleen op de schroef plaatsen wanneer
hij uitgeschakeld is.

Gehoorbescherming dragen. Lawaai kan leiden
tot gehoorverlies.

Er mogen geen materialen worden gebruikt waarbij
tijdens de bewerking stoffen of dampen vrijkomen
die gevaarlijk zijn voor de gezondheid (bijv. asbest).
LED-lampje (3): LED-straling niet direct met
optische instrumenten bekijken, LED Klasse 1M,
geclassificeerd volgens DIN EN 60825-1: 2003,
golflengte: 400-780 nm; tj,,=300 ps, 5 Im.

5. Overzicht
Zie pagina 2.

1 Binnenzeskant-opname voor zeskant-
schroefinzetten

2 Vergrendelingshuls

3 LED-lampje

Voor het werken op slecht verlichte plaatsen.

Het LED-lampje brandt wanneer de machine

ingeschakeld is.

Draairichtingsomschakelaar /

transportbeveiliging

Drukschakelaar

Toets voor de ontgrendeling van het

accupack

Accupack

N oo b

6. Inbedrijfstelling/instelling

Accupack uit de machine nemen voordat

instel- of onderhoudswerkzaamheden
uitgevoerd worden. Verzeker u ervan dat de
machine bij het insteken van het accupack
uitgeschakeld is.



6.1 Multifunctioneel bewakingsysteem van de

machine

Schakelt de machine zelfstandig uit, dan heeft
de elektronica de zelfbeveiligingsmodus
geactiveerd. Er klinkt een waarschuwingssignaal
(continu piepsignaal). Dit gaat na max.
30 seconden of na het loslaten van de
drukschakelaar (5) uit.

Oorzaken en oplossingen:

1. Accupack bijna leeg (De elektronica
beschermt het accupack tegen schade als
gevolg van diepteontlading).

Is het accupack bijna leeg, dan moet het weer
opgeladen worden!

2. Eenlang aanhoudende overbelasting van de
machine leidt tot temperatuuruitschakeling.
Laat de machine of het accupack afkoelen.

Opmerking: De machine koelt sneller af
wanneer men hem onbelast laat draaien.

6.2 Accupack
Het accupack (7) voor gebruik opladen.
Laad het accupack bij vermogensverlies weer op.

Uitnemen
Toets voor de ontgrendeling van het accupack (6)
indrukken en het accupack (7) uitnemen.

Inbrengen
Accupack (7) inschuiven tot het inklikt.

6.3 Draairichting, transportbeveiliging
(inschakelblokkering) instellen

m Draairichtingschakelaar/transport-beveiliging
(4) alleen gebruiken wanneer de motor
stilstaat!

Draairichtingomschakelaar / transportbeveiliging
(4) bedienen.

R = rechtsloop ingesteld
(schroeven indraaien)

L = linksloop ingesteld
(schroeven uitdraaien)

0 = middenstand: transportbeveiliging
(inschakelblokkering) ingesteld
6.4 In-, uitschakelen

Inschakelen: drukschakelaar (5) indrukken.
Uitschakelen: drukschakelaar (5) loslaten.

6.5 Toerental / aanhaalmoment

Toerental en aanhaalmoment hebben een directe
samenhang. Hoe kleiner het toerental, des te lager
het aanhaalmoment.

Aanhaalmoment trapl veranderen:
Het toerental en het aanhaalmoment kunnen
traploos worden veranderd door de drukschakelaar

(5) meer of minder sterk in te drukken en zo aan de
werkomstandigheden worden aangepast.

Aanbeveling: bepaal de juiste instelling aan de
hand van een proefbevestiging.

NEDERLANDS

6.6 Schroefinzet verwisselen

Schroefinzet plaatsen: vergrendelingshuls (2)

naar voren schuiven en de schroefinzet inbrengen

tot de aanslag. Vergrendelingshuls (2) loslaten.
Controleer of de schroefinzet stevig bevestigd
is door eraan te trekken.

Schroefinzet uithemen: vergrendelingshuls (2)

naar voren schuiven en de schroefinzet uitnemen.

Alleen schroefinzetten gebruiken die
beschikken over deze invoereinden:

19,5 mm

' (3/8")
<>

"Fﬁ'

De gebruikte schroefinzet moet bij de schroef
passen.

Er mag geen beschadigde schroefinzet
worden gebruikt.

7. Gebruik

De machine recht op de schroef gericht houden.

Het schroeven bestaat uit 2 onderdelen: schroef
indraaien en

schroef vastzetten met behulp van de
slagconstructie.

Het aanhaalmoment is afhankelijk van de slagduur.

Tonm) a

t(s)

Na een slagduur van ca. 5 seconden is het hoogste
aanhaalmoment bereikt.

Het verloop van het draaimoment is afhankelijk van
de toepassing:

Bij harde schroefverbindingen
(schroefbevestigingen in hard materiaal, zoals bijv.
metaal) is het maximale aanhaalmoment al bereikt
na een korte slagduur (a).

Bij een zachte schroefverbinding
(schroefbevestigingen in zacht materiaal. zoals bijv.
hout) is een langere slagduur vereist (b).

Aanbeveling: stel de juiste slagduur vast aan de
hand van een proefbevestiging.

Let op! Bij kleine schroeven kan het maximale
draaimoment al na een slagduur van minder dan
0,5 seconden bereikt zijn.

- Let daarom goed op de duur van het inschroeven.

- Stel het aanhaalmoment zorgvuldig in door de
druk op de drukschakelaar (5) wat te verminderen
of te vermeerderen, zodat de schroef niet wordt
beschadigd of de schroefkop afbreekt.

nl
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8. Toebehoren

Gebruik uitsluitend originele Metabo toebehoren.

Geeft voor het verkrijgen van de juiste accessoires
aan uw leverancier nauwkeurig het type van uw

elektrisch gereedschap door.
Zie bladzijde 4.

A Acculader
B Accupack
C Schroefinzetten

9. Reparatie

Reparaties aan elektrisch gereedschap
mogen uitsluitend door een erkend vakman
worden uitgevoerd!

Neem voor elektrisch gereedschap van Metabo dat
gerepareerd dient te worden contact op met uw
Metabo-vertegenwoordiging. Zie voor adressen
www.metabo.com.

Onderdeellijsten kunt u via www.metabo.com
downloaden.

10. Milieubescherming

Neem de nationale voorschriften in acht voor een
milieuvriendelijke verwijdering en de recycling van
afgedankte machines, verpakkingen en toebe-
horen.

Accupacks mogen niet bij het huisvuil gegooid
worden! Geef defecte of afgedankte accupacks
terug aan de Metabo-handelaar!

Accupacks niet in het water gooien!

Alleen voor EU-landen: Geef uw elektrisch
E gereedschap nooit met het huisvuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG
inzake gebruikte elektrische en elektronische appa-
raten en de vertaling hiervan in de nationale wetge-
ving dienen oude elektrische apparaten
gescheiden te worden ingezameld en op milieu-
vriendelijke wijze te worden afgevoerd.
Ontlaad eerst het accupack in het elektrisch
gereedschap alvorens het af te voeren. De
contacten tegen kortsluiting beschermen (bijv. met
tape isoleren).

11. Technische gegevens

Toelichting bij de gegevens van pagina 3.

Wijzigingen en technische verbeteringen
voorbehouden.

U =spanning van het accu-pack

Ng =nullasttoerental
S =aantal slagen
H =gereedschapopname van de machine

m =gewicht (met het kleinste accu-pack)
Mmax =max. aanhaalmoment

Totale trillingswaarde (vectorsom van drie

richtingen) bepaald volgens EN 60745:

ap =trillingsemissiewaarde
(slagschroeven)

Knh =onzekerheid (trilling)

Het trillingsniveau dat in deze instructies wordt
aangegeven is gemeten volgens een in EN 60745
vastgelegde meetmethode en kan worden gebruikt
om elektrisch gereedschap met elkaar te
vergelijken. Aan de hand hiervan kan ook een
voorlopige inschatting van de trillingsbelasting
plaatsvinden.

Het aangegeven trillingsniveau staat ook voor de
belangrijkste toepassingen van het elektrische
gereedschap. Wanneer het elektrisch gereedschap
echter voor andere toepassingen wordt gebruikt,
met afwijkend inzetgereedschap of onvoldoende
onderhoud, kan het trillingsniveau afwijken.
Hierdoor kan de trillingsbelasting voor de hele
werkruimte aanmerkelijk worden verhoogd.

Voor een precieze beoordeling van de
trilingsbelasting dienen ook de tijden in aanmerking
te worden genomen dat het apparaat uitgeschakeld
is of weliswaar loopt, maar niet in gebruik is.
Hierdoor kan de trillingsbelasting voor de hele
werkruimte aanmerkelijk worden verlaagd.

Stel aanvullende veiligheidsmaatregelen vast ter
bescherming van de bediener tegen het effect van
trillingen, zoals: het onderhoud van elektrisch
gereedschap en inzetgereedschap, het
warmhouden van de handen, de organisatie van
arbeidsprocessen.

Typisch A-gekwalificeerd geluidsniveau:
Loa =geluidsdrukniveau
Lwa  =geluidsdrukniveau
Kpa, Kwa= onzekerheid (geluidsniveau)

m Draag oorbeschermers!

Meetgegevens volgens de norm EN 60745.
== Gelijkstroom

De vermelde technische gegevens zijn
tolerantiewaarden (overeenkomstig de
toepasselijke norm).



Istruzioni originali

1. Dichiarazione di conformita

Dichiariamo sotto la nostra completa responsabilita
che questo prodotto € conforme alle norme e
direttive riportate a pagina 3.

2. Utilizzo conforme alle
disposizioni

Il trapano avvitatore a percussione a batteria &
adatto per avvitare e svitare viti.

Dei danni derivanti da un uso improprio dell'utensile
€ responsabile esclusivamente I'operatore.

E obbligatorio rispettare le disposizioni generali
antinfortunistiche e le avvertenze di sicurezza
allegate.

3. Avvertenze generali di
sicurezza

Per proteggere la propria persona e per
una migliore cura dell'elettroutensile
stesso, attenersi alle parti di testo
contrassegnate con questo simbolo!

ATTENZIONE - Al fine di ridurre il rischio di
lesioni leggere le istruzioni per l'uso.

ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze

sulla sicurezza e le relative istruzioni.
Eventuali omissioni nell'adempimento delle avver-
tenze di sicurezza e delle istruzioni potranno
causare scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le avvertenze di sicurezza e le
istruzioni per un uso futuro.

L'elettroutensile andra consegnato esclusivamente
insieme al presente documento.

4. Avvertenze specifiche di
sicurezza

Tenere l'utensile dalle superfici di presa isolate
quando si eseguono lavori durante i quali &
possibile che I'utensile da innesto entri in
contatto con cavi elettrici nascosti. Il contatto
con un cavo sotto tensione pud mettere sotto
tensione anche i componenti metallici
dell'apparecchio e provocare cosi una scossa
elettrica.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro di regolazione o
manutenzione estrarre la batteria dell'utensile.
Prima di inserire la batteria, assicurarsi che
I'utensile sia spento.

Accertarsi che in corrispondenza del punto che
deve essere lavorato non ci siano cavi elettrici,
tubazioni dell'acqua o del gas (ad esempio
utilizzando un metal detector).

; % Proteggere le batterie dall'umidita!

ITALIANO it

ji ; Non esporre le batterie al fuoco!

Non utilizzare batterie difettose o deformate!
Non aprire le batterie!
Non toccare o mettere in cortocircuito i contatti delle
batterie!

Dalle batterie al litio difettose puo fuoriuscire
& un liquido leggermente acido e infiammabile!

liquido dalla batteria e questo entri in

contatto con la pelle, risciacquare subito ed
abbondantemente con acqua. Se il liquido della
batteria dovesse venire a contatto con gli occhi,
risciacquare con acqua pulita ed affidarsi
immediatamente alle cure di un medico.

E consentito utilizzare esclusivamente inserti di
avvitamento adatti per gli avvitatori ad impulsi.

Attenzione in caso di avvitamento di grandi viti:
pericolo di slittamento.

Applicare l'utensile sulla vite soltanto a motore
spento.

Indossare protezioni acustiche. Il rumore pud
provocare la perdita dell'udito.

| materiali che durante la lavorazione producono
delle polveri o dei vapori nocivi per la salute (come
ad es. I'amianto) non devono essere lavorati.

LED (3): non osservare l'irradiazione LED in modo
diretto, con strumenti ottici, appartenente alla
classe LED 1M, classificato secondo la norma
DIN EN 60825-1: 2003, lunghezza d'onda:
400-780 nm; t;,,=300 ps, 5 Im.

. Nel caso in cui si verifichi una perdita di

5. Panoramica generale

Vedere pagina 2.

1 Attacco ad esagono interno per inserti di
avvitamento esagonali

2 Manicotto di bloccaggio

3 Luce LED
Per lavorare in punti con scarsa luminosita.
Il LED si accende quando l'utensile ¢ attivato.

4 Commutatore del senso dirotazione / sicurezza
per il trasporto

5 Pulsante interruttore

6 Tasto per lo sbloccaggio della batteria

7 Batteria

6. Messa in funzione/regolazione

Prima di eseguire qualsiasi lavoro di

regolazione 0 manutenzione estrarre la
batteria dell'utensile. Prima di inserire la batteria,
assicurarsi che l'utensile sia spento.
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6.1 Sistema di monitoraggio multifunzionale

della macchina

Se l'utensile si spegne automaticamente,

significa che I'elettronica ha attivato la
modalita Protezione automatica. Viene emesso un
segnale di avviso (segnale continuo). Questo ha
una durata massima di 30 secondi o si spegne in
seguito al rilascio del pulsante interruttore (5).

Cause e soluzioni:

1. Batteria quasi scarica (|'elettronica protegge la
batteria da eventuali danni dovuti al completo
scaricamento).

Se la batteria & quasi scarica dovra essere
ricaricata nuovamente!

2. Un sovraccarico continuo dell'utensile provoca
una disattivazione per sovratemperatura.
Lasciar raffreddare I'utensile o la batteria.

Nota: I'utensile si raffredda piu velocemente,
se lo si fa girare a vuoto.

6.2 Batteria
Prima dell'utilizzo, caricare la batteria (7).
Ricaricare la batteria in caso di efficienza ridotta.

Rimozione
Premere il tasto di sbloccaggio della batteria (6) e
rimuovere la batteria (7).

Inserimento

Spingere la batteria (7) fino a farla scattare in

posizione.

6.3 Impostazione del senso di rotazione e
della sicurezza per il trasporto (blocco
d'avviamento)

Azionare il commutatore del senso di

rotazione / sicurezza per il trasporto (4) solo
con il motore spento!

Azionare il commutatore del senso di rotazione /
sicurezza per il trasporto (4).

R = rotazione destrorsa impostata
(avvitamento

L = rotazione sinistrorsa impostata
(svitamento)

0 = posizione centrale: sicurezza per il trasporto

(blocco d'avviamento) impostata

6.4 Attivazione e disattivazione
Attivazione: premere il pulsante interruttore (5).

Disattivazione: rilasciare il pulsante
interruttore (5).

6.5 Numero di giri / coppia di serraggio

Il numero di giri e la coppia di serraggio sono in
correlazione diretta. Minore & il numero di giri, piu
bassa é la coppia di serraggio.

Modificando in m ntinuo | ia di
serraggio:

I numero di giri e la coppia di serraggio si possono
modificare in modo continuo premendo con piu o
meno forza il pulsante interruttore (5), per adattare
I'utensile alle condizioni di lavoro.

Consiglio: effettuare un avvitamento di prova per
rilevare l'impostazione corretta.

6.6 Sostituzione dell'inserto filettato
Inserimento dell'inserto di avvitamento:
spingere in avanti il manicotto di bloccaggio (2) e
inserire l'inserto di avvitamento fino alla battuta.
Rilasciare il manicotto di bloccaggio (2).
Verificare se l'inserto di avvitamento e
posizionato correttamente nella sua sede,
tirandolo.
Rimozione dell'inserto di avvitamento: spingere
in avanti il manicotto di bloccaggio (2) e rimuovere
l'inserto.
Utilizzare soltanto inserti di avvitamento con le
seguenti estremita:

9,5 mm

L (38"
Ty

_ B

L'ins
erto di avvitamento deve essere adatto alla
vite.
Non utilizzare inserti di avvitamento
danneggiati.
7. Utilizzo

Tenere l'utensile diritto e orientato verso la vite.

L'avvitamento consiste in due fasi: avvitamento
della vite e
serraggio della vite con la massa battente.

La coppia di serraggio dipende dalla durata del
funzionamento a impulsi.

Tonm) a

t(s)

Dopo circa 5 secondi di funzionamento ad impulsi,
si raggiunge la coppia di serraggio massima.

I momento torcente dipende dall'applicazione:

In caso di avvitamento duro (in materiali duri, come
ad es. il metallo), la coppia di serraggio massima si
raggiunge gia dopo una breve durata
funzionamento a impulsi (a).

In caso di avvitamento tenero (in materiali teneri,
come ad es. il legno), & necessaria una maggiore
durata di funzionamento a impulsi (b).

Consiglio: effettuare un avvitamento di prova per
verificare I'esatta durata necessaria del
funzionamento a impulsi.



Attenzione! Con le viti piccole, si pud raggiungere
la coppia massima gia dopo meno di 0,5 secondi di
funzionamento a impulsi.

- Pertanto, osservare attentamente la durata
dell'avvitamento.

- Regolare la coppia di serraggio con cautela
esercitando una pressione piu 0 meno elevata
sul pulsante interruttore (5), al fine di non
danneggiare la vite o di non spanare la testa della
vite.

8. Accessori

Utilizzare esclusivamente gli accessori originali
Metabo.

Per la selezione corretta degli accessori, &
essenziale indicare al rivenditore il modello esatto

dell'utensile elettrico.
Vedere pagina 4.

A Caricabatteria
B Batteria
C Inserti di avvitamento

9. Riparazione

Le eventuali riparazioni degli elettroutensili
devono essere eseguite esclusivamente da
tecnici / elettricisti specializzati!

Nel caso di elettroutensili Metabo che necessitino
-di riparazioni, rivolgersi al proprio rappresentante
Metabo di zona. Per gli indirizzi, consultare il sito
www.metabo.com.

Gli elenchi delle parti di ricambio possono essere
scaricati dal sito www.metabo.com.

10. Tutela dell'ambiente

Attenersi alle norme nazionali riguardo allo smalti-
mento eco-compatibile e al riciclaggio di utensili
fuori servizio, confezioni ed accessori.

Le batterie non devono essere smaltite come rifiuti
comuni! Consegnare le batterie difettose o usate al
rivenditore Metabo!

Non gettare le batteria in acqua.

Solo per i Paesi UE: non smaltire gli utensili
E elettrici con i rifiuti domestici! Secondo la

Direttiva europea 2002/96/CE sugli utensili
elettrici ed elettronici usati e I'applicazione della
Direttiva stessa nel diritto nazionale, gli utensili elet-
trici usati devono essere smaltiti separatamente e
sottoposti ad un sistema di riciclaggio eco-compati-
bile.
Prima di effettuare lo smaltimento, scaricare la
batteria all'interno dell'elettroutensile. Proteggere i
contatti dai cortocircuiti (ad esempio isolandoli con
nastro adesivo).

11. Dati tecnici

Spiegazioni relative ai dati riportati a pagina 3.

ITALIANO

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche per il
miglioramento tecnologico.

U =Tensione della batteria

Ng =Numero di giri a vuoto

S =Numero di impulsi

H =Portautensile della macchina
m =Peso (con batteria piccola)
Mmax. =Coppia di serraggio max

Valore complessivo delle vibrazioni (somma
vettoriale delle tre direzioni) calcolato secondo la
norma EN 60745:

ap =Valore emissione vibrazioni
(avvitamento ad impulsi)
Kn =Incertezza (vibrazioni)

Illivello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni
e stato rilevato seguendo una procedura di
misurazione conforme alla norma EN 60745 e pu®
essere utilizzato per mettere a confronto gli utensili
elettrici. Lo stesso & idoneo anche per una
valutazione temporanea della sollecitazione da
vibrazioni.

Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gl
impieghi principali dell'utensile elettrico. Qualora
l'utensile elettrico venisse utilizzato per altri
impieghi, con accessori differenti oppure con
manutenzione insufficiente, il livello di vibrazioni
puo differire. Questo pud aumentare sensibilmente
la sollecitazione da vibrazioni per I'intero periodo di
tempo operativo.

Per una valutazione precisa della sollecitazione da
vibrazioni bisognerebbe considerare anche i tempi
in cui l'utensile & spento oppure & acceso senza
pero essere utilizzato. Questo puo ridurre
sensibilmente la sollecitazione da vibrazioni per
l'intero periodo di tempo operativo.

Adottare misure di sicurezza supplementari per
proteggere |'utilizzatore dall'effetto delle vibrazioni,
come ad esempio: manutenzione dell'utensile
elettrico e degli accessori, mani calde,
organizzazione dello svolgimento del lavoro.

Livello sonoro di grado A tipico:

Loa =Livello di pressione acustica
Lwa  =Livello di potenza sonora
Kpa, Kwa= Incertezza (livello sonoro)

m Indossare protezioni acustiche!

Valori rilevati secondo EN 60745.
== Corrente continua

| suddetti dati tecnici sono soggetti a tolleranze
(in funzione dei rispettivi standard validi).
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1. Declaracion de conformidad

Declaramos, bajo nuestra exclusiva
responsabilidad, que este producto cumple con las
normas y las directivas mencionadas en la

péagina 3.

2. Aplicacion de acuerdo a la
finalidad

El atornillador de percusion a bateria es adecuado
para apretar y aflojar tornillos.

Los posibles dafios derivados de un uso
inadecuado son responsabilidad exclusiva del
usuario.

Deben observarse las normas para prevencion de
accidentes aplicables con caracter general y la
informacion sobre seguridad incluida.

3. Instrucciones generales de
seguridad

Para su propia proteccién y la de su
herramienta eléctrica, observe las partes
marcadas con este simbolo.

ciones para reducir el riesgo de accidentes.

@ ADVERTENCIA: Lea el manual de instruc-

ADVERTENCIA Lea integramente todas
las indicaciones de seguridad y las
instrucciones. La no observancia de las instruc-
ciones de seguridad siguientes puede dar lugar a
descargas eléctricas, incendios y/o lesiones

graves.

Guarde estas instrucciones de seguridad en
un lugar seguro.

Si entrega su herramienta eléctrica a otra persona,
es imprescindible acompafarla de este docu-
mento.

4. Instrucciones especiales de
seguridad

Sujete la herramienta por las superficies de la
empuiadura aisladas cuando realice trabajos
en los que la herramienta de aplicacion pudiera
entrar en contacto con cables eléctricos
ocultos. El contacto con un cable conductor de
corriente puede electrizar también las partes
metalicas de la herramienta y causar una descarga
eléctrica.

Extraiga el acumulador de la maquina antes de
llevar a cabo cualquier ajuste o trabajo de
mantenimiento.

Asegurese de que la herramienta esté
desconectada al insertar el acumulador.

Asegurese de que en el lugar de trabajo no existan
cables, tuberias de agua o gas (por ejemplo, con
ayuda de un detector de metales).

Proteja los acumuladores contra la
humedad.

E ; No exponga los acumuladores al fuego.

No use acumuladores defectuosos o deformados.
No abra los acumuladores.
No toque ni ponga en cortocircuito los contactos de
la bateria.
Puede suceder que acumuladores Li-lon
pierdan un liquido ligeramente acido e
inflamable.
En caso de que salga liquido del acumulador
y entre en contacto con la piel enjuague
enseguida con mucha agua. En caso de que
el liquido entre en contacto con los ojos, lavelos con
agua limpia y acuda inmediatamente a un centro
médico.
Solo se deben emplear inserciones apropiadas
para atornilladores de percusion.
Precaucién al atornillar tornillos largos y peligro de
resbalamiento.
Colocar siempre la herramienta desconectada
sobre el tornillo.
jUtilice auriculares protectores! El efecto del
ruido puede provocar pérdida auditiva.
No pueden trabajarse materiales que produzcan
polvo o vapores perjudiciales para la salud
(p. €j. asbesto).
Testigo LED (3): no mirar directamente a los LED
con instrumentos épticos. LED de tipo 1M.
Clasificado segun la norma DIN EN 60825-1: 2003.
Longitud de onda: 400-780 nm; t;,,=300 s, 5 Im.

5. Descripcion general
Véase la pagina 2.

1 Adaptador hexagonal interior para elementos
destornilladores hexagonales

2 Casquillo de bloqueo

3 LuzLED
para trabajar en lugares poco iluminados.
La luz LED funciona con la maquina conectada.

4 Conmutador de inversion de marcha /
seguro de transporte

5 Interruptor
Tecla para el bloqueo del acumulador
7 Bateria

o

6. Puesta en marcha/ajuste

Extraiga el acumulador de la maquina antes
de llevar a cabo cualquier ajuste o trabajo de



mantenimiento. Asegurese de que la herramienta
esté desconectada al insertar el acumulador.

6.1 Sistema de control multifuncional
de la maquina

Si la herramienta se apaga por si sola, es
porque el sistema electronico ha activado el
modo de autoproteccién. Suena una sefal (pitido
largo). El sonido se apagara en un maximo de
30 segundos o cuando se suelte el interruptor. (5)

Problemas y soluciones:

1. Bateria casi vacia (El sistema electronico
protege la bateria de los dafios causados
por la descarga completa).

Si la bateria esta casi vacia, cargarla de nuevo.

2. Lasobrecarga de la herramienta durante un
periodo prolongado provoca la desconexion
por temperatura.

Dejar enfriar la herramienta o la bateria.
Advertencia: La herramienta se enfriard mas
rapido si se deja en funcionamiento en vacio.

6.2 Bateria

Antes de usarlo cargue el (7) acumulador.

En caso de que decaiga la capacidad cargue el
acumulador.

Retirar

Pulsar botén para el desbloqueo de la bateria (6)
y retirarla (7).

Colocar

bateria (7) hasta que encaje.

6.3 Direccién de giro, ajustar seguro de
transporte (bloqueo de conexién)

m Activar interruptor de direccion de giro /
Bloqueo de transporte (4) sélo cuando el
motor esté parado.

Activar conmutador de direccion de giro / bloqueo
de transporte (4) .

R = ajustado el giro a la derecha
(apretar tornillos)
L = ajustado el giro a la izquierda

gaflojar tornillos)
osicion media: seguro de transporte
(bloqueo de conexion) activado

6.4 Conexiony desconexion
Conexioén: pulse el interruptor (5).
Desconectar: soltar interruptor (5) .

6.5 Revoluciones / par de apriete
Revoluciones y par de apriete estan en relacion
directa. Menos revoluciones significan un par de
apriete mas reducido.

ESPANOL es
Cambiar el par de apriete sin etapas:

Se puede cambiar las revoluciones y el par de
apriete pulsando mas o menos el interruptor (5) y
adaptar la maquina a las condiciones de trabajo.

Sugerencia: Trate de encontrar la configuracion
correcta por medio de atornillamientos de prueba.

6.6 Sustituir la insercion de la punta de
atornillar

Fijar elemento destornillador: Empuje el

casquillo de blogueo (2) hacia adelante y ubique el

elemento destornillador hasta el tope. (2)Suelte el

casquillo de bloqueo.

Compruebe el ajuste correcto de la insercion
tirando de ella.
Retirar el elemento destornillador: empuije el
casquillo de bloqueo (2) hacia adelante y retire el
elemento destornillador.
Emplee Unicamente inserciones que tengan
este gorrén empotrable:

19,5 mm
| (3/8")
<4—P

-ﬁ-

La inserciéon empleada debe encajar en el
tornillo.

m No emplee nunca una insercion dafiada.

7. Manejo

Sujete la herramienta recta sobre el tornillo.

El proceso de atornillado se compone de dos fases:
insertar el tornillo y

apretarlo mediante el mecanismo de
percusion.

El par de apriete depende de la duracién de la
percusion.

Ttnm) a

t(s)

Después de aprox. 5 segundos de duracion de
percusion se ha alcanzado el maximo par de
apriete.

Elavance del par de apriete depende de cada caso:

En caso de atornillados duros (atornillados en
materiales duros como metal) el par de apriete
maximo se alcanza tras un tiempo de percusion
breve (a).

21
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En caso de atornillados blandos (atornillados en
materiales blandos como madera) se requiere un
tiempo de percusion mas prolongado (b).
Recomendacion: determine la duracion correcta de
percusiéon mediante un atornillado de prueba.

jAtencion! En los tornillos pequeios el par de
apriete maximo se alcanza en menos de 0,5
segundos de tiempo de percusion.

- Por este motivo, la duracién del proceso de
atornillado debe controlarse con exactitud.

- Ajuste con cuidado el par de apriete aplicando
una presion mas o menos fuerte en el interruptor
(5) para que no se averie el tornillo o se rompa el
cabezal de tornillos.

8. Accesorios

Use Unicamente accesorios Metabo originales.

Para poder elegir el accesorio correcto indique al
proveedor la designacion exacta de su
herramienta.

Véase la pagina 4.
A Cargador
B Bateria
C Inserciones de puntas de atornillar

9. Reparacion

Las reparaciones de herramientas eléctricas
| deben estar a cargo exclusivamente de
técnicos electricistas especializados.

Si su herramienta eléctrica Metabo necesita ser
reparada, sirvase dirigirse a su representante de
Metabo. En la pagina www.metabo.com encontrara
las direcciones necesarias.

En la pagina web www.metabo.com puede
descargar listas de repuestos.

10. Proteccion ecoldgica

Cumplalo estipulado por las normativas nacionales
relativas a la gestion ecoldgica de los residuos y al
reciclaje de herramientas, embalaje y accesorios
usados.

Los acumuladores no se deben desechar junto con
la basura doméstica. Devuelva los acumuladores
defectuosos o gastados a su distribuidor Metabo.

No sumerja en agua el acumulador.

Solo para paises de la UE: No tire las herra-
E mientas eléctricas a la basura. Segun la

directiva europea 2002/96/CE sobre resi-
duos de aparatos eléctricos y electrénicos y apli-
cable por ley en cada pais, las herramientas eléc-
tricas usadas se deben recoger por separado y
posteriormente llevar a cabo un reciclaje acorde
con el medio ambiente.
Antes de eliminar la maquina, descargue la bateria
que se encuentra en la herramienta eléctrica.
Asegure los contactos contra un cortocircuito (p. €j.
con cinta adhesiva).

11. Especificaciones técnicas

Notas explicativas sobre la informacion de la
pagina 3.

Nos reservamos el derecho a efectuar
modificaciones conforme al avance técnico.

U =Tensién del acumulador

Ny =Numero de revoluciones en ralenti

S =numero de percusiones

H =Toma de herramientas de la maquina
m =peso (con el acumulador mas pequefo)
Mmax. =par de apriete maximo

Valor total de las vibraciones (suma vectorial en
tres direcciones) calculado segun EN 60745:

ap, =Valor de emision de vibraciones
(tornillo de percusion)
Kh =Inseguridad (vibracion)

El nivel de vibracion especificado en estas
instrucciones se ha medido conforme al protocolo
de medicion establecido en la norma EN 60745 y
puede utilizarse para comparar distintas
herramientas eléctricas. También permite realizar
un andlisis provisional de la carga de vibraciones.

El nivel de vibracion indicado es especifico para las
aplicaciones principales de la herramienta
eléctrica. El nivel de vibracién puede, no obstante,
registrar variaciones si la herramienta eléctrica se
emplea para otras aplicaciones, con herramientas
de insercion distintas o si se ha efectuado un
mantenimiento de la herramienta insuficiente. En
estos casos, la carga de vibraciones podria
aumentar considerablemente durante toda la
sesion de trabajo.

Para obtener una estimacion precisa de la carga de
vibraciones también deben tenerse en cuenta los
periodos en los que la herramienta esta
desconectada (o conectada, pero no en uso
efectivo). En este caso, la carga de vibraciones
podria reducirse considerablemente durante todo
el periodo de trabajo.

Adopte medidas de seguridad adicionales para
proteger al usuario del efecto de las vibraciones,
como por ejemplo: mantenimiento de la
herramienta electrica y las herramientas de
insercion, calentamiento de las manos,
organizacion de la secuencia de trabajo.

Niveles acusticos tipicos compensados A:
Loa =Nivel de intensidad acustica
Lwa  =nivel de potencia acustica

Kpa, Kwa= Inseguridad (nivel acustico)

m jUtilice cascos protectores!

Valores de medicion establecidos de acuerdo con
EN 60745.

=== Corriente continua

Las especificaciones técnicas aqui indicadas se
entienden dentro de determinadas tolerancias
(conformes a las normas que rigen actualmente).
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1. Declaragcao de conformidade

Declaramos, sob nossa responsabilidade, que este
produto esta de acordo com as normas e directrizes
referidas na pagina 3.

2. Utilizacao autorizada

A aparafusadora de impacto sem fio é adequada
para aparafusar e desaparafusar parafusos.

O utilizador é inteiramente responsavel por
qualquer dano que seja fruto de um uso indevido.

Deve sempre cumprir-se toda a regulamentacgéo
aplicavel a prevencao de acidentes, assim como a
informagao sobre seguranga que aqui se inclui.

3. Recomendacoes gerais de
seguranca

Para sua propria protecgao e para
proteger a sua ferramenta eléctrica ,
cumpra muito em especial todas as refe-
réncias marcadas com este simbolo!

AVISO - Ler as Instrugdes de Servigo para
reduzir um risco de ferimentos e lesoes.

AVISO Leia todas as indicac6es de segu-

ranca e instrugées. A um descuido no
cumprimento das indicacdes de segurancga e das
instrugbes podem haver choque eléectrico, incéndio
e/ou graves lesées

Guarde todas as indicac6es de seguranca e
instrucoes para futuras consultas.

Quando entregar esta ferramenta eléctrica a
outros, faga-o sempre acompanhado destes docu-
mentos.

4. Notas de seguranca especiais

Segure a ferramenta nas superficies isoladas
do punho quando executar trabalhos nos quais
o acessorio acoplavel podera atingir
condutores de corrente ocultados. O contacto
com um condutor de corrente eléctrica também
pode colocar as pegas de metal da ferramenta sob
tensao, e ocasionar a um choque eléctrico.

Remover os acumuladores da maquina antes de
realizar qualquer ajuste ou manutencao.

Certificar-se de que a maquina esta desligada ao
recolocar o acumulador.

Certifique-se de que no local em que trabalha, nao
ha tubagens de corrente eléctrica, agua ou gas
(p.ex. com ajuda de um aparelho detector de
metais).

Proteger os acumuladores diante da
humidade!

PORTUGUES pt

E ; N&o expor os acumuladores ao fogo!

Nao utilizar acumuladores defeituosos ou
deformados!
N&o abrir acumuladores!
Nao mexer nem curto-circuitar os contactos dos
acumuladores!
De acumuladores defeituosos de Li-lon
& pode sair um liquido levemente acido,
inflamavel!

Caso escapar liquido dos acumuladores e
A entrar em contacto com a pele, deve lavar

imediatamente com muita agua. Se o liquido
dos acumuladores entrar em contacto com os
olhos, lave-os com agua limpa e consulte
imediatamente um médico!

S6 devem ser usados adaptadores de rosca
adequados para berbequins de percussao.

Cuidar ao aparafusar parafusos compridos, perigo
de deslize.

Posicione a ferramenta somente desligada sobre o
parafuso.

Utilizar protec¢oes auriculares.. As influéncias
do barulho podem afectar a audic¢éo.

Matérias que durante o tratamento geram pés ou
vapores nocivos a saude (p.ex. asbesto) ndao
devem ser tratados.

Lampada LED (3): Nao observar a irradiagéo

do LED directamente com instrumentos épticos,
classe LED 1M, classificado conforme

DIN EN 60825-1: 2003, comprimento da onda: 400-
780 Nm; tjy,,=300 ps, 5 Im.

5. Vista geral

Consultar pagina 2.

1 Assento interior sextavado para adaptadores
de rosca sextavados

2 Casquilho de travamento

3 Lampada LED

Para operag¢des em locais mal iluminados.

A lampada LED acende quando a ferramenta

estiver ligada.

Comutador do sentido de rotagéo /

seguranga de transporte

Gatilho

Tecla para desbloqueio dos acumuladores

Acumulador

I

No o

6. Colocacao em operacao/
Ajustes

Remover os acumuladores da maquina antes

de realizar qualquer ajuste ou manutengéo.
Certificar-se de que a maquina esta desligada ao
recolocar o acumulador.

23



pt PORTUGUES

24

6.1 Sistema de controle multifuncional da

ferramenta

Se a ferramenta desligar por si, o sistema

electrénico activou o modo auto-proteccao.
Soa um sinal de alerta (apito continuo). Este sinal
desliga ap6s no max. 30 segundos ou depois de
soltar o gatilho (5).

Causas e correccoes:

1. Acumulador quase vazio (O sistema
electronico protege o acumulador contra danos
devido a descarga total).

Estando o acumulador quase vazio, tera que ser
recarregado!

2. Uma sobrecarga prolongada da maquina
ocasiona um desligamento por temperatura.
Deixar arrefecer a maquina ou o acumulador.

Nota: A maquina arrefece mais rapidamente
quando se deixar funciona-la na marcha em
vazio.

6.2 Acumulador

Antes da sua utilizagéo, deve carregar o
acumulador (7).

Recarregar o acumulador quando notar um perda
de rendimento.

Retirar
Premer a tecla para desbloqueio do acumulador (6)
e retirar o acumulador (7).

Montar
Inserir o acumulador (7) até seu engate.

6.3 Ajuste do sentido de rotacao, da
seguranca de transporte (bloqueio de
ligacao)

m Activar o comutador do sentido de rotacéo /
seguranca de transporte (4) apenas com o
motor em paralisagao!

Activar o comutador do sentido de rotagéo/a

seguranca de transporte (4).

R = Ajuste de rotagéo direita
enroscar parafusos)
L = uste de rotacdo esquerda
l(-> esenroscar parafusos)
0 = Posicao do meio: seguranca de transporte

ajustado (bloqueio de ligacao)

6.4 Ligar e desligar
Ligar: Premer o gatilho (5).
Desligar: Soltar o gatilho (5).

6.5 Rotacoes / Binario de aperto

Rotacbes e binario de aperto possuem uma directa
coeréncia. Quanto menor as rotagdes tanto menor
o binério de aperto.

Alterar o binario de aperto de forma continua:

As rotacdes e o binario de aperto podem ser
alterados de forma continua, premendo com mais
forca ou menos forga o gatilho (5), adaptando
assim as condigdes de trabalho.

Recomendacao: Apurar o devido ajuste por meio
de perfuragbes de teste.

6.6 Substituir o adaptador de rosca

Inserir o adaptador de rosca: Deslizar o
casquilho de travamento (2) para frente e inserir
0 adaptador de rosca até ao batente. Soltar o
casquilho de travamento (2).

Puxar no adaptador de rosca para verificar
0 seu assento correcto.

Retirar o adaptador de rosca: Deslizar o
casquilho de travamento (2) para frente e retirar o
adaptador de rosca.

Usar somente adaptadores de rosca que
possuem as seguintes hastes de encaixe:

9,5 mm

(3/8")
<«

;

O adaptador de rosca em utilizagéo deve
ajustar-se ao parafuso.

Um adaptador de rosca danificado nao deve
ser utilizado.

7. Utilizacao

Manter a maquina na direcgéo vertical ao parafuso.

O processo de aparafusamento consiste de 2
partes: aparafusar os parafusos e

apertar os parafusos através do mecanismo de
impacto.

O binario de aperto depende da duragéo do
impacto.

Tonm) a

ts)

Ap0s cerca de 5 segundos de duragdo do impacto,
¢ atingido o maior binario de aperto.

O decorrer do binario depende do caso de
aplicagéo:

em caso de aparafusamento duro (perfuracoes em
materiais duros como p.ex. metais), o binario de
aperto maximo é atingido ja apos breve duragéo de
impacto (a);.

em caso de aparafusamento macio (perfuragoes
em materiais macios como p.ex. madeiras),
exige-se uma duragao de impacto maior (b).

Recomendacéo: apure a devida duracédo de
impacto através de perfuracoes de teste.



Atencao! Em parafusos pequenos, o binario
maximo ja pode ser atingido apés menos de
0,5 segundos de duragao de impacto.

- Portanto sempre controle bem a duragéo do
processo de aparafusamento.

- Ajustar o binario de aperto através da aplicagao
de uma forga maior ou menor sobre o gatilho (5),
para néo danificar o parafuso ou arrancar a
cabeca do parafuso.

8. Acessorios

Utilizar apenas acessoérios Metabo genuinos.

Para que o distribuidor possa seleccionar o
acessorio adequado, tem de saber o modelo
exacto da sua ferramenta eléctrica.

Consultar pagina 4.

A Carregador
B Acumulador
C Adaptadores de rosca

9. Reparagoes

As reparag6es de ferramentas eléctricas
deste tipo apenas podem ser efectuadas por
pessoal qualificado!

Quando possuir ferramentas eléctricas Metabo que
necessitem de reparos, dirija-se a Representacao
Metabo. Os enderecos podera encontrar sob
www.metabo.com.

Podera descarregar as Listas de pegas de repo-
si¢cao no site www.metabo.com.

10. Proteccao do meio ambiente

Siga as determinac¢des nacionais em relagéo a
remocgao e destrui¢cdo ecoldgica de residuos assim
como, em relacgao a reciclagem de ferramentas
usadas, embalagens e acessorios.

N&ao deitar acumuladores no lixo caseiro! Devolver
os acumuladores defeituosos ou usados ao repre-
sentante Metabo!

Na&o jogar os acumuladores na agua.

S6 para paises da UE: Nao deitar as ferra-
H mentas eléctricas no lixo doméstico! De

acordo com a directriz europeia 2002/96/CE
sobre equipamentos eléctricos e electrénicos
usados e na conversao ao direito nacional, as ferra-
mentas eléctricas usadas devem ser recolhidas em
separado e entregues a uma reciclagem ecologica-
mente correcta.
Descarregar o acumulador na ferramenta eléctrica
antes de a entregar a uma reciclagem. Proteger os
contactos contra curto-circuitos (p.ex. isolar com
fita colante).

11. Dados técnicos

Ha mais notas explicativas na pagina 3.

Reserva-se o direito de proceder a alteracdes
devidas ao progresso tecnolégico.

PORTUGUES pt

U =Tensao dos acumuladores

ng =Rotag&o em vazio

s =Numero de impactos

H =Fixacao da ferramenta da maquina

m =peso (com menor conjunto de
acumuladores)

Mmax. =mMax. binario de aperto

Valor total de vibragdes (soma vectorial de trés
direcgoes) averiguado conforme norma EN 60745:

an =Valor da emisséo de vibracoes
(aparafusar por percusséo)
Kn = Inseguranca (vibragao)

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugoes foi
medido de acordo com um processo de medicao
padronizado na norma EN 60745, podendo ser
utilizado para a comparacgéo de ferramentas
eléctricas. O mesmo adequa-se também para uma
avaliacao proviséria do impacto de vibragdes.

O nivel de vibragdes indicado representa as
aplicagdes principais da ferramenta eléctrica.
Porém, se a ferramenta eléctrica for aplicada para
outros fins, com outros acessorios acoplaveis ou
com insuficiente manutencgéao, o nivel de vibragao
pode variar. O mesmo pode aumentar
consideravelmente o impacto de vibragbes durante
todo o periodo de operacéao.

Para uma avaliagéo exacta do impacto de
vibrag6es também deveréa considerar-se os tempos
em que o aparelho fica desligado ou aquando
ligado, porém nao em operacéo. Isto pode reduzir
nitidamente o impacto de vibra¢cdes durante todo o
periodo de operagéo.

Determine medidas de seguranca adicionais para
proteger o operador diante das acc¢des de
vibragdes, como por exemplo: manutengéo da
ferramenta eléctrica e dos acessorios acoplaveis,
manter quente as maos, organizagao de
sequéncias de operagao.

Valores tipicos e ponderados pela escala A para o
ruido:

Loa  =Nivel de presséo sonora

Lwa  =Nivel de energia sonora

Koa: Kwa= Inseguranca (ruido)

m Utilizar proteccées auriculares.

Valores medidos de acordo com a norma
EN 60745.

=== Corrente continua

Os dados técnicos indicados sao
tolerantes (de acordo com os padrdes validos
individuais).
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Originalbruksanvisning

1. Overensstimmelseintyg

Viintygar att vi tar ansvar for att den hér produkten
har tillverkats i enlighet med de standarder och
direktiv som anges pa sidan 3.

2. Avsedd anvéndning

Den sladdidsa mutterdragaren ar avsedd for i- och
urskruvning av skruv.

Anvéndaren ansvarar for skador som uppstar pga.
ej avsedd anvandning.

Folj géllande foreskrifter fér skadeprevention och
de medféljande sékerhetsanvisningarna.

3. Allménna
sakerhetsanvisningar

Félj anvisningarna i textavsnitten med
den har symbolen, sa férebygger du
personskador och skador pa elverktyget!

VARNING! - Las bruksanvisningen, s& ar
risken mindre for skador.

VARNING! Lés alla sédkerhetsanvisningar

och anvisningar. Féljer du inte sékerhetsan-
visningar och anvisningar kan det leda till elstétar,
brand och/eller svara skador.

Spara sékerhetsanvisningar och anvisningar
for framtida bruk.
Se till s& att dokumentationen féljer med elverk-

tyget.

4. Sarskilda
sakerhetsanvisningar

Hall maskinen i de isolerade greppen nar du
jobbar med verktyg som kan komma i kontakt
med dolda elledningar. Kontakt med
strémférande ledning kan spanningsséatta
maskinens metalldelar, sa att du far en stot.

Ta ut batteriet ur maskinen innan du gér
instaliningar eller underhall.

Se till att maskinen ar avsténgd nér du satter

i batteriet.

Se till s& att det inte gar nagra el-, vatten- eller
gasledningar dar du ska jobba (t.ex. med
metalldetektor).

Skydda batterierna mot fukt!
Skydda batterierna mot brand!

Anvand aldrig trasiga eller deformerade batterier!
Oppna aldrig batteriernal!
Ror eller kortslut aldrig batteripolernal

Trasiga litiumjonbatterier kan lacka en nagot
sur, brannbar vatska!

Om du far lackande batterivatska pa huden,
spola direkt med rikligt med vatten. Far du
batterivatska i 6gonen, skélj med rent vatten
och s6k omedelbart lakarvard!
Anvand endast skruvinsatser som ar avsedda for
slagskruvdragare.
Var forsiktig vid inskruvning av langa skruvars; risk
for att slinta.

Placera verktyget pa skruven néar det ar avstangt.

Anvand hérselskydd! Buller kan orsaka
hérselskador.

Material som vid bearbetning avger hélsofarligt
damm eller angor (t.ex. asbest) far ej bearbetas.
LED-belysning (3): titta inte direkt mot
LED-belysningen med optiska instrument,
LED-klass 1M, klassad enligt DIN EN 60825-1:
2003, vaglangd: 400-780 nm; t;,=300 ps, 5 Im.

5. Oversikt
Se sid. 2.

1 Insexfaste for skruvbits

2 Lasring

3 LED-belysning for jobb pa daligt upplysta
stallen. LED-belysningen lyser nar maskinen ar
pa.

4 Omkopplare for rotationsriktning/
transportsékring

5 Stromstallarsparr

6 Batterisparr

7 Batteri

6. Driftstart/instéllning

Ta ut batteriet ur maskinen innan du gér
installningar eller underhall. Se till att
maskinen ar avstangd nér du satter i batteriet.

6.1 Flerfunktionsévervkad maskin

m Slar maskinen av sig sjalv, sa har elektroniken
satt den i sjalvskyddslage. Du far
varningssignal (ihallande pipande). Den slar av
efter max. 30 sekunder eller om du slapper
stréombrytaren (5).

Orsak och atgéard:

1. Batteriet @r nastan tomt (elektroniken skyddar
batteriet mot djupurladdning).
Ar batteriet ndstan tomt, ladda det!

2. Lang, kontinuerlig dverbelastning av maskinen
far termoskyddet att 16sa ut.
Lat maskin eller batteri svalna.

Obs! Maskinen kyler snabbare om du kér den
obelastad.



6.2 Batteri
Ladda batteriet fére anvandning. (7)
Ladda batteriet nar effekten avtar.

Ta ur
Tryck in knappen pa batterifastet (6) och ta av
batteriet (7).

Satta i
Skjut pa batteriet (7) sa att det snapper fast.

6.3 Stalla in rotationsriktning,
transportsékring (startspérr)

m Sla bara pa rotationsriktningsvaljaren/
transportsékringen (4) nér motorn &r av!

Sl& pa rotationsriktningsvaljaren/
transportsékringen (4).

R = hogergang
(skruvar i skruv)
L = vanstergang
(skruvar ur skruv)
0 = Mittlage: transportsakring (startsparr) pa

6.4 Start och stopp
Sla PA: Tryck pa strombrytaren (5).
Sla av: slapp strombrytaren (5).

6.5 Varvtal/moment

Varvtal och moment hanger ihop. Ju lagre varvtal,
desto lagre atdragningsmoment.

Andra moment stegldst:

Du kan andra varvtal och moment steglést genom
att trycka in strémbrytaren (5) mycket eller lite och
pa sa vis anpassa till anvandningsomradet.

Rekommendation: prova dig fram till ratt
instalining fér skruvdragning.

6.6 Byta bits

Satta i bits: dra fram lasringen (2) och tryck i
skruvbitsen tills det tar emot. Slapp lasringen (2).

Dra i bitsen och se till sa att den sitter
ordentligt.

Ta ur skruvbits: Dra fram lasringen (2) och ta ur
skruvbitsen.

m Anvand bara skruvbits med insticksande:

9,5 mm

SIS

Skruvbitsen ska passa skruven.

m Anvand aldrig trasiga bits.

7. Anvéndning

Rikta verktyget rakt mot skruven.

SVENSKA sv

Skruvforloppet bestar av tva delar: Inskruvning av
skruven och
fastdragning av skruven med slagverket.

Atdragningsmomentet &r beroende av slagtiden.

Ttnm) a

t(s)

Du uppnar maxmoment efter ca 5 sekunders
sldende atdragning.

Momentférloppet beror pa anvandningsomradet:
Vid hard skruvdragning (skruvdragning i harda
material som t.ex. metall) far du maxmoment redan
efter en kort slaende atdragning (a).

Mjuk skruvdragning (skruvdragning i mjuka material
som t.ex. trd) kraver langre atdragningstid (b).

Rekommendation: prova dig fram till ratt installning
fér skruvdragning.

OBS! Vid smaskruv uppnar du maxmoment pa
mindre an 0,5 sekunders atdragning.

- Sa hall koll pa hur lang tid skruvdragningen tar.

- Stall in momentet noggrant genom att trycka
mycket eller lite pa strombrytaren (5), sa att
skruven inte blir skadad eller skruvskallen
avsliten.

8. Tillbehor

Anvéand bara Metabos originaltillbehor.
Tala om for aterforsaljaren exakt vilket elverktyg du
har, sa att du far ratt tillbehor.
Se sid. 4.
A Laddare
B Batteri
C Skruvinsatser

9. Reparation

Elverktyg far bara repareras av behérig elek-
triker!

Metabo-elverktyg som behéver repareras skickar
du till din Metabo-aterforsaljare-. Adresser, se
www.metabo.com.

Du kan hamta reservdelslistor pa
www.metabo.com.

10. Miljskydd

Félj nationella miljéféreskrifter for fér omhanderta-
gande och atervinning av uttjinta maskiner,
férpackningar och tillbehér.

Du far inte slanga batterier i hushallssoporna!
Lamna tillbaka trasiga eller uttjanta batterier till
Metabo-aterforsaljaren!

Sl&ng aldrig batterier i vatten. 27
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Galler bara EU-lander: sléng inte uttjanta
\g elverktyg i hushallssopornal Enligt EU-

direktiv 2002/96/EG om uttjanta el- och elek-
tronikprodukter samt enligt harmoniserad nationell
lag ska uttjéanta elverktyg kéllsorteras fér miljévanlig
atervinning.
Ladda ur batteriet i elverktyget fore atervinning.
Sékra kontakterna mot kortslutning (isolera t.ex.
med tejp).

11. Tekniska data

Forklaringar till uppgifterna pa sid. 3.
Vi forbehaller oss réatten till tekniska férandringar.

U =Batterispénning

No =Varvtal obelastad

S =slagfrekvens

H =Maskinens verktygsfaste
m =vikt (med minsta batteriet)

Mmax. =maxmoment

Totalvibrationsvarde (vektorsumma i tre led)
berédknad enligt EN 60745:

ah =Vibrationsemissionsvarde
(slaende atdragning)
Kh =onoggrannhet (vibrationer)

De angivna vibrationsnivaerna i anvisningen &ar
uppmatta enligt standardmétmetoderna i EN 60745
och gar att anvanda for att jamfora elverktyg med
varandra. De gar &ven att anvanda for att uppskatta
vibrationsbelastningen.

Den angivna vibrationsnivan avser elverktygets
huvudsakliga anvandningsomrade. Vibrationsnivan
kan avvika om elverktyget blir anvént fér andra
anvandningsomraden, med andra verktyg eller
otillrackligt underhall. Det kan 6ka
vibrationsbelastningen avsevart under hela
arbetsintervallet.

Vill du ha en noggrann uppskattning av
vibrationsbelastningen, bor du &ven ta med tiden
maskinen &r av eller igdng utan belastning i
berékningen. Det kan sénka vibrationsbelastningen
avsevart under hela arbetsintervallet.

Lagg aven in extra sékerhetsatgarder for att skydda
anvandaren fran vibrationspaverkan som t.ex.:
underhall av elverktyg och verktyg, handvarmning,
organiserade arbetsmetoder.

Typisk A-viktad ljudniva:

Loa =Ljudtrycksniva

Lwa  =Ljudeffektsniva

Kpa, Kwa= Onoggrannhet (ljudniva)

m Anvénd hérselskydd!

Matvéarden ar faststéallda enligt EN 60745.
== Likstrém

Angivna tekniska data ligger inom tolerans
(enligt respektive gallande standard).



SUOMI

Alkuperainen kayttoopas

1. Vaatimustenmukaisuus
vakuutus

Vakuutamme vastaavamme siita, etta tama
tuote on sivulla 3 mainittujen standardien ja
maaraysten mukainen.

2. Maaraystenmukainen kaytto

Akkuiskuvaannin sopii ruuvien auki- ja
kiinniruuvaamiseen.

Kéayttaja vastaa kaikista maaraystenvastaisesta
kaytdsta johtuvista vaurioista.

Yleisié tapaturmantorjuntaohjeita ja mukana
toimitettuja turvallisuusohjeita on noudatettava.

3. Yleiset turvallisuusohjeet

Huomioi télla symbolilla merkityt teksti-
kohdat suojataksesi itsedsi ja séhkotyo-
kaluasi!

VAROITUS - lue kayttdohjeet, jotta saat
pienennettya loukkaantumisvaaraa.

VAROITUS Lue kaikki turvallisuusohjeet ja

neuvot. Turvallisuusohjeiden ja neuvojen
noudattamatta jéttdminen saattaa aiheuttaa sahké-
iskun, tulipalon ja/tai vakavia vammoja.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja neuvot
huolellisesti tulevaa kdyttéa varten.

Anna sahkétydkalu vain yhdessa naiden asiakir-
jojen kanssa eteenpain.

4. Erityiset turvallisuusohjeet

Pida laitteesta kiinni sen eristetyista
kahvapinnoista, kun teet sellaisia toita, joissa
kayttotarvike voi koskettaa piilossa olevia
sahkojohtoja. Koskettaminen jannitetta johtavaan
johtoon voi saada aikaan sen, ettd myos laitteen
metalliosat tulevat jannitteen alaisiksi, mista voi
seurata sahkoisku.

Poista akku koneesta ennen saéatdjen tai
huoltotdiden suorittamista.

Varmista, ettd kone on pois paalta, kun laitat akun
paikalleen.

Varmista, ettd kohdassa, jota aiotaan ty0staa, eiole
séhko-, vesi- tai kaasujohtoja (esimerkiksi
rakenneilmaisimen avulla).

Suojaa akut kosteudelta!
Al4 altista akkuja tulelle!

Ala kayta viallisia tai vaantyneité akkuja!
Ala avaa akkuja!
Ala koske akun koskettimiin alaka oikosulje niita!

lievasti hapanta, palonarkaa nestetta!

Jos akkunestetté valuu ulos ja sita joutuu
é\ iholle, huuhtele heti runsaalla vedella. Jos
akkunestetté joutuu silmiin, pese ne

puhtaalla vedell& ja hakeudu valittdmasti 1aakarin
hoitoon!

Kéyta vain sellaisia ruuvauskarkia, jotka sopivat
iskuruuvaukseen.

Ole varovainen ruuvatessasi pitkia ruuveja,
luiskahtamisvaara.

Laita kone vain poiskytkettyna ruuvin paalle.

Kayté kuulonsuojaimia. Melu voi aiheuttaa
kuulovammoja.

Sellaisia materiaaleja, joita tyostettdessa
muodostuu terveydelle vaarallista pdlya tai hdyrya
(esim. asbesti), ei saa tydstaa.

LED-valo (3): Ala katso LED-valoon suoraan
optisilla laitteilla, LED luokka 1M, luokitusnormina
DIN EN 60825-1: 2003, aallonpituus: 400-780 nm;
timp=300 ps, 5 Im.

f Viallisesta Li-lon-akusta voi valua ulos

5. Yleiskuva
Katso sivu 2.

1 Kuusiokolokiinnitin kuusiokantaisille
ruuvauskariille

Lukitusholkki

LED-valo

Huonosti valaistuissa kohdissa tyoskentelyyn.
LED-valo palaa, kun kone on kytketty paalle.
Kiertosuunnan vaihtokytkin / kuljetusvarmistin
Painokytkin

Akun lukituksen avauspainike

Akku

w N

NOoO o~

6. Kayttéénotto/saaté

Poista akku koneesta ennen saatdjen tai
huoltotdiden suorittamista. Varmista, etta
kone on pois paalta, kun laitat akun paikalleen.

6.1 Koneen monitoiminen valvontajéarjestelma
Jos kone kytkeytyy itsestaén pois paalta,
elektroniikka on aktivoinut itsesuojaustilan.
Koneesta kuuluu varoitusaani (jatkuva
piippausaani). Se lakkaa viimeistaan 30 sekunnin
kuluttua tai painokytkimen (5) vapauttamisen
jalkeen.
Syyt ja korjaustoimenpiteet:
1. Akku ldhes tyhja (elektroniikka suojaa akkua
syvapurkautumisvaaralta).
Jos akku on lahes tyhja, se on ladattava!
2. Koneen pitk&dan kestava ylikuormittaminen
johtaa pois paalta kytkeytymiseen korkean
lampétilan vuoksi.

fi
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Anna koneen tai akun jaahtya.

Huomautus: Kone jaédhtyy nopeammin, jos
annat sen kayd4 joutokayntia.

6.2 Akku
Lataa akku (7) ennen kaytt6a.
Lataa akku uudelleen sen tehon laskiessa.

Irrotus
Paina akun lukituksen avauspainiketta (6) ja ota
akku (7) pois.

Asennus
Tyoénna akku (7) paikalleen, niin etta se napsahtaa
kiinni.

6.3 Kiertosuunnan, kuljetusvarmistimen
(kdynnistyksenesto) saato

m Kaanna kiertosuunnan vaihtokytkinta /
kuljetusvarmistinta (4) vain silloin, kun
moottori on pyséhdyksissa!

K&anna kiertosuunnan vaihtokytkinta /
kuljetusvarmistinta (4).

R = Kérki py6rii myotapéaivaan
(ruuvien kiinnittaminen)

L = Kkarki pyorii vastapaivaan
(ruuvien avaaminen)

0 = keskiasento: kuljetusvarmistin

(kaynnistyksenesto) paalla

6.4 Paalle-/poiskytkenta
Péaallekytkenta: Paina painokytkinté (5).
Poiskytkenta: Vapauta painokytkin (5).

6.5 Kierrosluku / kiristysmomentti
Kierrosluku ja kiristysmomentti ovat suoraan
toisistaan riippuvaisia. Mita pienempi kierrosluku,
sita alhaisempi kiristysmomentti.

Kiristysmomentin portaaton muuttaminen:
Kierroslukua ja kiristysmomenttia voidaan muuttaa
portaattomasti painamalla painallusvoiman mukaan
reagoivaa painokytkinta (5) ja nain mukauttaa
kulloiseenkin tyétilanteeseen sopiviksi.

Suositus: Maarita oikea asetus koeruuvauksen
avulla.

6.6 Ruuvausosan vaihto
Ruuvauskarjen kiinnittdminen: Tyénna
lukitusholkkia (2) eteenpain ja laita ruuvauskarki
paikalleen vasteeseen asti. Paasta lukitusholkista
(2) irti.
Tarkasta kunnollinen kiinnitys vetadmalla
ruuvauskarjesta.
Ruuvauskérjen irrottaminen: Ty6nna
lukitusholkkia (2) eteenpdin ja ota ruuvauskarki
pois.
Kéyta vain tallaisilla kiinnityspéilla varustettuja
ruuvauskarkia:

9,5 mm
(3/8")
<4—>

Kéaytettavan ruuvauskarjen taytyy sopia
ruuviin.

m Viallista ruuvauskéarked ei saa kayttaa.

7. Kayttd

Pida kone kohdistettuna suoraan ruuvia kohti.

Ruuvaustapahtuma on 2-osainen: Ruuvi
kierretdan kiinni ja kiristetdan sitten
iskukoneistolla.

Kiristysmomentti riippuu iskun kestosta.

Ttnm) a

t(s)

Suurin kiristysmomentti on saavutettu noin
5 sekuntia kestavan iskun jalkeen.

Tarvittava vaédntdémomentti riippuu kulloisestakin
kayttdkohteesta:

Kovassa kiinnitysalustassa (ruuvikiinnitykset koviin
materiaaleihin, esim. metalli) suurin
kiristysmomentti on saavutettu jo lyhytkestoisen
iskun

jalkeen (a).

Pehmedssa kiinnitysalustassa (ruuvikiinnitykset
pehmeisiin materiaaleihin, esim. puu) tarvitaan
pitkakestoisempaa iskua (b).

Suositus: Maarita sopiva iskun kesto
koeruuvauksen avulla.

Huomio! Pienien ruuvien yhteydessa suurin
vaantdbmomentti saatetaan saavuttaa jo alle
0,5 sekuntia kestavéan iskun jalkeen.

- Valvo sen takia tarkasti ruuvaustapahtuman
kestoa.

- Séaatele kiristysmomenttia tarkasti painamalla
painallusvoiman mukaan reagoivaa painokytkinta
(5) niin, etta ruuvi ei vaurioidu ja ruuvinkanta ei
murru.

8. Lisatarvikkeet

Kayté ainoastaan alkuperaisia Metabo-
lisatarvikkeita.

limoita jalleenmyyjélle oikeiden lisatarvikkeiden
loytamiseksi

séhkotydkalun tarkat tiedot.
Katso sivu 4.



A Latauslaite
B Akku
C Ruuvauskarjet

9. Korjaus

Sahkotyokalujen korjaustdité saavat suorittaa
ainoastaan sahkdalan ammattilaiset!

Jos Metabo-s&hkotydkalusi tarvitsee korjausta, ota
yhteyttd Metabo-edustajaan. Osoitteet, katso
www.metabo.com.

Varaosalistat voit imuroida osoitteesta
www.metabo.com.

10. Ympadristénsuojelu

Noudata kaytdsté poistettujen koneiden, pakka-
usten ja lisatarvikkeiden havittamista ja kierratysta
koskevia kansallisia maarayksia.

Akkuja ei saa havittaa talousjatteen mukana!
Palauta vialliset tai kaytdsta poistetut akut Metabo-
kauppiaallesi!
Alé heita akkuja veteen.
Vain EU-maille: Ala havita séahkdtydkaluja
E kotitalousjatteen mukana! Loppuun kaytetyt
sahkotydkalut on kerattava erikseen talteen
ja ohjattava ympéristda sédastavaan kierratykseen
kaytettyja sdhko- ja elektroniikkalaitteita koskevan
EU-direktiivin 2002/96/EY ja paikallisten lakimaara-
ysten mukaisesti.
Ennen kuin viet akun kierratyspisteeseen, tyhjenna
akun lataus sahkotyokalussa. Varmista koskettimet
oikosulun estamiseksi (esimerkiksi teipilla erista-
malla).

11. Tekniset tiedot

Selityksié sivulla 3 oleville tiedoille.

Pidatdmme oikeuden suorittaa teknisen kehityksen
vaatimia muutoksia.

U =akun jannite

No =kierrosluku kuormittamattomana
s =iskuluku

H =koneen terankiinnitin

m =paino (pienimman akun kanssa)
Mmax. =maks. kiristysmomentti

Véréahtelyn kokonaisarvo (kolmen suunnan
vektorisumma), maaritetty EN 60745 mukaan:

ah =vérahtelyarvo
(iskuruuvaus)
Kh =epavarmuus (varahtely)

Tassa ohjekirjassa ilmoitettu varahtelytaso on
mitattu normin EN 60745 mukaisella
mittausmenetelmalld, ja sit voidaan kayttaa
sahkotyokalujen keskindiseen vertailuun. Se
soveltuu myds varéahtelykuormituksen alustavaan
arviointiin.

limoitettu varéhtelytaso edustaa séhkotydkalun
paaasiallisia kayttosovelluksia. Varahtelytaso voi
kuitenkin poiketa tasta, jos sahkoétydkalua
kaytetddn muihin sovelluksiin, toisenlaisilla
kayttdtarvikkeilla tai sen huoltotoimenpiteité

SUOMI

laiminlyédéan. TAma voi nostaa
varahtelykuormitusta huomattavasti koko
tyéskentelyajan puitteissa.

Varahtelykuormituksen tarkaksi arvioimiseksi on
huomioitava mys ne ajat, joina kone on kytketty
pois paalta tai on kyllakin toiminnassa, mutta ilman
todellista ty6kayttda. Tama voi vahentaa
véaréhtelykuormitusta huomattavasti koko
tyéskentelyajan puitteissa.

Maarita vaadittavat lisdvarotoimenpiteet kayttajan
suojelemiseksi tarinan aiheuttamilta
haittavaikutuksilta, esimerkiksi: Sahkotydkalun ja
kayttéterien huolto, késien pitdminen lampimina,
tyotoimenpiteiden organisointi.

Tyypillinen A-painotettu aénitaso:
Loa =&aanenpainetaso

Lwa  =&énentehotaso

Kpa, Kwa= epavarmuus (&énitaso)

m Kayté kuulonsuojaimia!

Mittausarvot ilmoitettu EN 60745 mukaan.
== Tasavirta

Annetut tekniset tiedot ovat toleranssien mukaisia
(vastaavat kyseisid voimassa olevia standardeja).

fi
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Original bruksanvisning

1. Samsvarserkleering

Vi erkleerer under eget ansvar at dette produktet er
i samsvar med normene eller normdokumentene
som er oppfert pa side 3.

2. Hensiktsmessig bruk

Den batteridrevne slagskrutrekkeren er egnet til
inn- og utskruing av skruer.

Brukeren er alene ansvarlig for skader som oppstar
pga. uhensiktsmessig bruk.

Alminnelige verneforskrifter og vedlagte
sikkerhetsanvisninger ma overholdes.

3. Generelle
sikkerhetsanvisninger

For din egen sikkerhet og for & beskytte
elektroverktgyet ma du ta hensyn til tekst
som er merket med dette symbolet.

ADVARSEL - Les bruksanvisningen for &
minimere skaderisikoen.

ADVARSEL Les gjennom all sikkerhetsin-

formasjon og alle anvisninger. Dersom
sikkerhetsinformasjonen og anvisningene ikke
overholdes, kan det medfore elektrisk stot, brann
og/eller alvorlige skader.

Oppbevar all sikkerhetsinformasjon og alle
anvisninger for fremtidig bruk.

Lan bare ut elektroverktoyet ditt sammen med disse
dokumentene.

4. Spesielle
sikkerhetsanvisninger

Maskinen ma holdes i de isolerte gripeflatene
nar du utforer arbeid der verktgyet kan komme
til & treffe skjulte stramledninger. Kontakt med
spenningsfarende ledning kan sette metalldeler i
maskinen under spenning og fere til elektrisk stot.

Ta batteriet ut av maskinen fer alle former for
innstilling og vedlikehold.

Kontroller at maskinen er slatt av fer du setter inn
batteriet.

Kontroller at det ikke finnes strom-, vann- eller
gassledninger pa stedet der du skal arbeide (for
eksempel ved hjelp av en metalldetektor).

Batteriene mé beskyttes mot fuktighet.
Ikke utsett batteriene for apen ild.

Ikke bruk defekte eller deformerte batterier.
Ikke apne batteriene.

Kontaktene i batteriene ma ikke bergres eller
kortsluttes.

Det kan lekke en lett sur, brennbar veeske fra
& gdelagte litium-ion-batterier.

huden, ma du straks skylle med rikelig med
vann. Hvis du far batterivaeske i gynene, ma
du vaske med rent vann og straks oppsoke lege!

Det méa bare brukes skrueinnsatser som er egnet til
slagtrekkere.

Veer forsiktig ved innskruing av lange skruer. Fare
for utglidning!

Maskinen ma alltid veaere slatt av nar den settes mot
skruen.

Bruk horselsvern. Eksponering for stoy kan fore til
herselstap.

Materialer som avgir helsefarlig stov eller damper
(f.eks. asbest) ma ikke bearbeides.

LED-lamper (3): LED-straling ma ikke betraktes
direkte med optiske instrumenter, LED klasse 1M,
klassifisert int. DIN EN 60825-1: 2003,
belgelengde: 400-780 nm; tiy,,=300 ps, 5 Im.

. Hvis batteriveeske kommer i kontakt med

5. Oversikt

Se side 2.

1 Innvendig sekskant-tange til sekskant-
skrueinnsatser

2 Lasekappe

3 LED-lampe

Til bruk ved arbeid pa steder med darlig

belysning. LED-lampen lyser nar maskinen

er slatt pa.

Omkobler for dreieretning / transportsikring

Bryterknapp

Tast for batteripakkelas

Batteri

NOoO O~

6. Forste gangs bruk/
innstilling

Ta batteriet ut av maskinen for alle former for
innstilling og vedlikehold. Kontroller at
maskinen er slatt av for du setter inn batteriet.

6.1 Multifunksjonelt overvakningssystem

pa maskinen

Hvis maskinen slar seg av av seg selv, har

elektronikken aktivert
egenbeskyttelsesfunksjonen. Det avgis et
varselsignal (kontinuerlig pipetone). Denne slutter
etter maks. 30 sekunder eller etter at bryteren (5) er
sluppet opp.

Arsaker og utbedring:

1. Batteripakken er nesten tom (Elektronikken
beskytter batteripakken mot skader i form av



dyputladning).
Hvis batteripakken er tom, ma den lades
pa nytt!

2. Langvarig overbelastning av maskinen forer til
utkobling pa grunn av hoy temperatur.
La maskinen eller batteripakken avkjoles.
Merk: Maskinen avkjgles raskere hvis den
gar pa tomgang.

6.2 Batteri

For bruk ma batteriet (7) lades opp.

Lad opp batteriet pa nytt hvis effekten avtar.
Ta ut

Trykk pa tasten for opplasing av batteriet (6) og ta ut
batteriet (7).

Sette inn
Skyv batteriet (7) inn til det smekker pa plass.

6.3 Innstilling av dreieretning,

transportsikring (innkoblingssperre)

m Omekoblingsbryteren/transportsikringen (4)
ma kun betjenes nar motoren star stille.

;I'r}/kk pa omkoblingsbryteren/transportsikringen
4).

R = Hoyregang er valgt
(skru inn skruer)
L = Venstregang er valgt
(skru ut skruer)
0 = Midtstilling:
transportsikring (innkoblingssperre)
er aktivert
6.4 Slapaogav
Innkobling:Trykk pa bryterknappen (5).
Stopp: Slipp bryterknappen (5).

6.5 Turtall/tiltrekkingsmoment

Det er en direkte sammenheng mellom turtall og
tiltrekkingsmoment. Jo lavere turtall, desto lavere
tiltrekkingsmoment.

Endre tiltrekkingsmoment trinnlgst:

Turtall og tiltrekkingsmoment kan endres trinnlgst
ved a trykke bryteren (5) mer eller mindre kraftig inn
slik at bruken kan tilpasses arbeidsbetingelsene.

Anbefaling: Finn riktig innstilling ved & utfere en
praveskruing.

6.6 Bytte skrueinnsats
Sette inn skrueinnsats: Skyv lasekappen (2)
forover og sett skrueinnsatsen inn til den stopper.
(2)Slipp lasekappen.
Kontroller at skrueinnsatsen er festet
skikkelig ved & trekke i den.
Ta ut skrueinnsats: Skyv |dseknappen (2) forover
og ta ut skrueinnsatsen.

Bruk bare skrueinnsatser med disse
innstikkendene:

NORSK no

Den anvendte skrueinnsatsen ma passe til
skruen.

m Ikke bruk skadde skrueinnsatser.

7. Bruk
Hold maskinen rett mot skruen.
Skrueprosessen er todelt: Skru inn skruen og
trekk skruen til med slagverket.

Tiltrekkingsmomentet er avhengig av slagtiden.

Toum) a

t(s)

Etter ca. 5 sekunder slagtid er det storste

tiltrekkingsmomentet nadd.

Dreiemomentforlgpet er avhengig av

bruksomradet:

Ved harde skruoppgaver (skruing i hardt materiale

som for eksempel metall), blir det maksimale

tiltrekkingsmomentet nadd allerede etter en kort

slagtid (a).

Ved lette skruoppgaver (skruing i blgte materialer

som for eksempel treverk) kreves det lengre slagtid.

Anbefaling: Finn riktig slaglengde gjennom en

proveskruing.

Advarsel! Ved bruk av sma skruer kan det

maksimale dreiemomentet vaere nadd allerede

etter mindre enn 0,5 sekunder.

- Derfor ma varigheten av innskruingen voktes
ngye.

- Still tiltrekkingsmoment neyaktig inn ved & ove et
mer eller mindre sterkt trykk pa bryteren (5), slik at
skruen ikke blir skadet eller river av skruehodet.

8. Tilbehor

Bruk kun originalt Metabo-tilbeher.

Ved valg av riktig tilbeher ber du gi forhandleren
ngyaktig informasjon om typen

elektroverktoy du har.
Se side 4.

A Lader
B Batteri.
C Skrueinnsatser
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9. Reparasjon

Elektroverktay mé kun repareres av elektro-
fagfolk!

Ta kontakt med din Metabo-forhandler hvis du har
et Metabo elektroverktay som ma repareres.
Adresser pa www.metabo.com.

Du kan laste ned reservedelslister fra
www.metabo.com.

10. Miljovern

Folg nasjonale forskrifter for miljgvennlig kassering
og resirkulering av gamle maskiner, emballasjer og
tilbehor.

Batterier ma ikke kastes i husholdningsavfallet. Gi
defekte eller brukte batterier tilbake til Metabo-
forhandleren.

Ikke kast batteriene i vann.

Kun for EU-land: Elektroverktayene skal ikke
E kastes i husholdningsavfallet. | henhold til

EU-direktiv 2002/96/EF om kasserte elek-
triske og elektroniske produkter og direktivets
implementering i nasjonal rett, ma elektroverktay
som ikke lenger skal brukes, samles separat og
returneres til et miljgvennlig gjenvinningsanlegg.
For du kasserer batteriet, ma det lades ut i elektro-
verktayet. Sikre kontaktene mot kortslutning (f.eks.
med tape).

11. Tekniske data

Forklaringer til opplysningene pa side 3.

Med forbehold om endringer i hensikt av teknisk
forbedring.

U =Spenning i batteripakken

No =Turtall u/belastning

S =Slagtall

H =Verkteyholderen p& maskinen
m =Vekt (med minste batteripakke)
Mmax. =maks. tiltrekkingsmoment

Totalverdi for vibrasjon (vektorsum i tre retninger)
fastsatt iht. EN 60745:

ap =svingningsemisjonsverdi
(slagtrekkere)
Kh =usikkerhet (vibrasjon)

Vibrasjonsnivaet som er oppgitt i denne
bruksanvisningen, er malt iht. normerte
malemetoder i EN 60745 og kan brukes til
sammenligning av

elektroverktay. Det malte vibrasjonsnivaet er ogsa
egnet til en forelepig vurdering av
vibrasjonsbelastningen.

Det oppgitte vibrasjonsnivaet gjelder for
hovedbruksomradene for elektroverktayet. Hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med annet
innsatsverktoy eller uten tilstrekkelig vedlikehold,
kan det forekomme avvik i vibrasjonsnivaet. Dette
kan gke belastningen betraktelig i Iopet av totalt
arbeidstidsrom.

En noyaktig vurdering av vibrasjonsbelastningen far

34 Mman bare hvis ogsé den tiden maskinen er avslatt

eller er slatt pa, men ikke i bruk, regnes med. Dette
kan redusere vibrasjonsbelastningen betraktelig i
lopet av totalt arbeidstidsrom.

For & beskytte brukeren mot pavirkning fra
vibrasjoner, ber det gjennomfares ekstra
sikkerhetstiltak, som f.eks: vedlikehold av
elektroverktay og verktay, varmholding av hender,
organisering av arbeidsprosessene.

Typiske A-veide lydnivaer:

Loa =Lydtrykkniva

Lwa  =Lydeffekiniva

Kpa, Kwa= Usikkerhet (lydniva)

m Bruk horselsvern!

Maleverdier iht. EN 60745.
=== Likestrom

Angitte tekniske data kan variere i henhold til
de til enhver tid gjeldende normer.



Original brugsanvisning

1. Konformitetserklaering

Vi erkleerer under almindeligt ansvar, at dette
produkt er i overensstemmelse med de pa side 3
angivne normer og direktiver.

2. Tiltaenkt formal

Den batteridrevne slagskrutrekkeren er egnet til
inn- og utskruing av skruer.

Brugeren heefter fuldt ud for skader som folge af
brug til ikke tilteenkte formal.

De generelle anvisninger for arbejdssikkerhed og
de her medfelgende sikkerhedsanvisninger skal
folges.

3. Generelle
sikkerhedsanvisninger

Veer opmeerksom pa de tekststeder i
brugsanvisningen, der er markeret med
dette symbol, for Deres egen og el-veerk-
tejets sikkerhed.

ADVARSEL - Laes brugsanvisningen for at
reducere faren for personskader.

ADVARSEL Lees alle sikkerhedsanvis-

ninger og andre anvisninger. Hvis sikker-
hedsanvisningerne og de andre anvisninger ikke
overholdes, er der risiko for elektrisk sted, brand og/
eller alvorlige personskader.

Alle sikkerhedsanvisninger og andre anvis-
ninger bor gemmes til senere brug.
Videregiv kun el-vaerktgjet sammen med disse
papirer.

4. Seerlige
sikkerhedsanvisninger

Hold maskinen i de isolerede greb, nar der
udfores arbejde, hvor veerktojet kan komme i
kontakt med skjulte stroamledninger. Kontakt
med en spaendingsferende ledning kan ogsa gere
maskinens metaldele spaendingsferende og fore til
elektrisk stod.

Tag batteripakken ud af maskinen, for der
foretages indstillinger og vedligeholdelse.

Sorg for, at maskinen er frakoblet, nar batteripakken
placeres i maskinen.

Kontroller, at der ingen strom-, vand- eller
gasledninger er pa det sted, som skal bearbejdes
(f.eks. ved hjeelp af en metaldetektor).

; % Beskyt batteripakker mod fugtighed!

Udseet ikke batteripakker for ild!

Brug ingen defekte eller deformerede batteripakker!

DANSK da

Abn ikke batteripakker!

Beror eller kortslut ikke batteripakkens kontakter!
Der kan sive let sur, breendbar veeske ud af

& defekte Li-ion-batteripakker!

Hvis der kommer batterivaeske ud, og
é; veesken kommer i bergring med huden, skal
huden omgéende skylles med rigeligt vand.

Skyl gjnene med rent vand og s@g straks laege, hvis
batterivaesken kommer i gjnene!

Der ma kun bruges skruebits, som er egnet til
slagskruemaskiner.

Veer forsigtig ved iskruning af lange skruer, fare for
udskridning.

Maskinen skal veere slukket, nar den saettes pa
skruen.

Bruk horselsvern. Eksponering for stay kan fere
til horselstap.

Der ma ikke bearbejdes materialer, der danner
sundhedsfarligt stav eller dampe (f.eks. asbest).
Lysdiode (3): Se aldrig direkte ind i lysstralen med
optiske instrumenter, lysdiode klasse 1M,
klassificeret efter DIN EN 60825-1: 2003,
bglgeleengde: 400-780 nm; tjy,,=300 ps, 5 Im.

5. Oversigt
Se side 2.

1 Indvendig sekskantholder til sekskantskruebits
2 Laseanordning
3 Lysdiode
Til arbejde pa darligt belyste steder. Lysdioden
lyser, nar maskinen er taendt.
4 Omdrejningsretningskontakt/transportsikring
5 Afbrydergreb
6 Tast til oplasning af batteripakke
7 Batteripakke

6. Idrifttagning/indstilling

Tag batteripakken ud af maskinen, for der

foretages indstillinger og vedligeholdelse.
Serg for, at maskinen er frakoblet, nar batteripakken
placeres i maskinen.

6.1 Multifunktionelt overvagningssystem af

maskinen

Hvis maskinen slukker af sig selv, har

elektronikken aktiveret
selvbeskyttelsesfunktionen. Der lyder et
advarselssignal (konstant biplyd). Signalet slukker
efter maks. 30 sekunder, eller nar afbrydergrebet
(5) slippes.

Z\rsager og afhjeelpning:

1. Batteri naesten tomt (elektronikken beskytter
batteriet mod skader som fglge af total
afladning).
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Hvis batteriet er naesten tomt, skal det oplades!
2. Leengerevarende overbelastning af maskinen

medfgrer overophedningsafbrydelse.

Lad maskinen eller batteripakken afkole.

Bemeerk: Maskinen afkgles hurtigere,
hvis man lader den keore i tomgang.

6.2 Batteripakke

Batteripakken skal oplades for den forste
ibrugtagning (7).

Genoplad batteripakken, nar kapaciteten aftager.
Ta ut

Trykk pa tasten for opplasing av batteriet (6)
og ta ut batteriet (7).

Sette inn
Skyv batteriet (7) inn til det smekker pa plass.

6.3 Indstilling af omdrejningsretning,

transportsikring (startspeerre)

m Indstil kun omdrejningsretningskontakten/
transportsikringen (4), nar motoren star stille!

Indstil omdrejningsretningskontakten/
transportsikringen (4).

R = hgjrelob indstillet
(iskruning af skruer)

L = venstrelgb indstillet
(udskruning af skruer)

0 = midterposition: Transportsikring

(startspeerre) indstillet

6.4 Teend, sluk
Teend: Tryk pa afbrydergrebet (5).
Sluk: Slip afbrydergrebet (5).

6.5 Omdrejningstal/tilspaendingsmoment

Omdrejningstallet og tilspaendingsmomentet har
direkte indflydelse pa hinanden. Jo lavere

omdrejningstal, desto lavere tilspaendingsmoment.

Trinl ndring af til ndingsmomen

Omdrejningstallet og tilspeendingsmomentet kan
aendres trinlgst og tilpasses efter
arbejdsbetingelserne ved at trykke afbrydergrebet
(5) mere eller mindre kraftigt ind.

Anbefales: Find den rigtige indstilling ved at
foretage en praveskruning.

6.6 Bytte skrueinnsats
Iszetning af skruebit: Skub laseanordningen (2)
frem, og seet skruebitten i til anslag. Slip
laseanordningen (2).
Treek i skruebitten for at kontrollere, om den
sidder korrekt.
Aftagning af skruebit: Skub laseanordningen (2)
frem, og tag skruebitten af.

Brug kun skruebits, hvis indstiksender
opfylder falgende:

9,5 mm
(3/8")
<4—>

=

Den benyttede skruebit skal passe til skruen.

Den benyttede skruebit ma ikke vaere
beskadiget.

7. Anvendelse

Hold maskinen rettet lige mod skruen.

Skruearbejdet bestar af 2 dele: Iskruning af
skruen og
tilspaending af skruen ved hjaelp af slagveerket.

Tilspeendingsmomentet afhaenger af slagtiden.

Tonm) a

ts)

Efter ca. 5 sekunders slagtid nas det sterste
tilspaendingsmoment.

Momentforlgbet afheenger af anvendelsesformalet:

Ved harde skruearbejder (skruning i harde
materialer som f.eks. metal) nas det maksimale
tilspeendingsmoment allerede efter kort slagtid (a).
Ved lette skruearbejder (skruning i blede materialer
som f.eks. trae) kraeves der en laengere slagtid (b).
Anbefales: Find den rigtige slagtid ved at foretage
en prgveskruning.
Obs! Ved brug af sma skruer kan det maksimale
moment allerede nas efter mindre end 0,5
sekunders slagtid.
- Overvag derfor skruearbejdets varighed ngjagtigt.
- Indstil tilspaendingsmomentet omhyggeligt ved at
trykke mere eller mindre kraftigt pa afbrydergrebet
(5), s& skruen ikke beskadiges eller
skruehovedet rives af.

8. Tilbehor

Brug kun originalt Metabo tilbeher.

For at fa det rigtige tilbeher er det vigtigt, at
forhandleren far at vide, hvilken type

el-veerktgjet er.
Se side 4.

A Lader
B Batteri
C Skruebits



9. Reparation

Reparationer pa el-veerktgjer ma kun

foretages af faguddannede elektrikere!
Metabo el-veerktgj, som skal repareres, kan
indsendes til de adresser, der fremgar af
reservedelslisten.

Ved indsendelse til reparation skal den fastslaede
fejl beskrives.

10. Miljobeskyttelse

Reparationer pa el-veerktgjer ma kun udferes
af en elektriker!

Henvend Dem til Deres Metabo-forhandler, nar De
skal have repareret Deres Metabo el-veerktgj.
Adresser findes pa www.metabo.com.

Reservedelslister kan downloades pa
www.metabo.com.

11. Miljobeskyttelse

Overhold de lokale regler om miljgvenlig bortskaf-
felse og genbrug af udtjente maskiner, emballage
og tilbeher.

Batteripakker ma ikke bortskaffes sammen med
almindeligt husholdningsaffald! Returner defekte
eller brugte batteripakker til Metabo-forhandleren!

Smid ikke batteripakker i vandet.

Kun for EU-lande: El-veerktgj ma ikke smides
E i husholdningsaffaldet! | henhold til det euro-

peeiske direktiv 2002/96/EF om affald af elek-
trisk og elektronisk udstyr og omsaettelsen til nati-
onal lovgivning skal brugte el-veerktgjer indsamles
adskilt og genanvendes i en recyclingproces.
Aflad batteripakken i el-veerktgjet, for den bort-
skaffes. Beskyt kontakterne mod kortslutning (isoler
f.eks. med tape).

12. Tekniske data

Forklaringer til oplysningerne pé side 3.

Forbeholdt eendringer som falge af tekniske
gndringer.

U =Batteripakkens speending

n =Tomgangshastighed

S =Slagtal

H =Maskinens spaendepatron

m =Vaegt (med mindste batteripakke)

Mmax, =Maks. tilspaendingsmoment

Samlet vibration (vektorsum af tre retninger)
malt iht. EN 60745:

ap =Vibrationsemission
(slagskruning)
Kh =Usikkerhed (vibration)

Det vibrationsniveau, der er angivet i neerveerende
anvisninger, er malt i henhold til en standardiseret
maéleproces i EN 60745 og kan bruges til at
sammenligne el-veerktgj med hinanden.
Vibrationsniveauet er ogsa egnet til at foretage en
forelgbig vurdering af vibrationsbelastningen.

DANSK da

Det angivne vibrationsniveau er baseret pa de
veesentligste anvendelser af el-veerktgjet. Hvis el-
veerktejet anvendes til andre formal, med andet
veerktgj eller utilstreekkelig vedligeholdelse, kan
vibrationsniveauet afvige fra den angivne veerdi.
Det kan gge vibrationsbelastningen betydeligt over
hele arbejdsperioden.

For at kunne vurdere vibrationsbelastningen
ngjagtigt skal der ogsé tages hgjde for de perioder,
hvor maskinen er slukket eller godt nok karer, men
ikke anvendes. Det kan reducere
vibrationsbelastningen betydeligt over hele
arbejdsperioden.

Treef ekstra sikkerhedsforanstaltninger il
beskyttelse af brugeren mod vibrationspavirkninger
som f.eks.: Vedligeholdelse af el-veerktgj og
veerktgj, holde haenderne varme, organisation af
arbejdsforlab.

Typiske A-veegtede lydniveauer:
Loa =Lydtryksniveau

Lwa  =Lydeffektniveau

Kpa, Kwa= Usikkerhed (lydniveau)

m Brug horeveern!

Maleveerdier beregnet jf. EN 60745.
== Jaevnstrom

De angivne tekniske data er tolerancesat (svarende
til de pageeldende gyldige standarder).
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Instrukcja oryginalna

1. Oswiadczenie zgodnosci

Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscig, ze
niniejszy produkt jest zgodny z normami i
wytycznymi wymienionymi na stronie 3.

2. Uzycie zgodne z
przeznaczeniem

Akumulatorowa wkretarka udarowa nadaje sie do
wkrecania i wykrecania wkretdw.

Za szkody powstate w wyniku uzytkowania
niezgodnego z przeznaczeniem odpowiedzialnos¢
ponosi wytgcznie uzytkownik.

Nalezy przestrzegac ogdlnie obowigzujgcych
przepis6w zapobiegania wypadkom oraz
zatgczonych wskazéwek bezpieczenstwa.

3. Ogadlne przepisy
bezpieczenstwa

Dla wtasnego bezpieczenstwa oraz w

celu ochrony elektronarzedzia nalezy
zwracac sz€zegoing uwage na miejsca w
tekscie oznaczone tym symbolem!

OSTRZEZENIE - W celu zminimalizowania
@ ryzyka odniesienia obrazen nalezy zapo-
zna¢ sie z instrukcja obstugi.
OSTRZEZENIE Nalezy przeczytaé
wszystkie wskazéwki bezpieczenstwa i
instrukcje. Nieprzestrzeganie wskazowek bezpie-
czenstwa i instrukcji moze spowodowac porazenie
pradem, pozar i/lub ciezkie obrazenia ciata.

Wskazéwki bezpieczenstwa i instrukcje nalezy
zachowacé na przysztosé.

Elektronarzedzie przekazywac innym osobom
wytacznie z dotgczong dokumentacja.

4. Specjalne wskazowki
dotyczace bezpiecznego
uzytkowania

W przypadku wykonywania prac, przy ktérych
zamocowane narzedzie moze natrafic na
ukryte przewody elektryczne, urzadzenie
nalezy trzyma¢ wytacznie za zaizolowane
powierzchnie gumowe.Zetknigcie z przewodem
przewodzgcym prad moze spowodowac
wystgpienie napigcia rowniez na metalowych
czesciach urzadzenia i doprowadzi¢ do porazenia
elektrycznego.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac
zwigzanych z ustawianiem lub konserwacjg wyjg¢
akumulatory z maszyny.

Upewni¢ sie, ze podczas wktadania akumulatorow
urzadzenie jest wytgczone.

Nalezy sprawdzi¢, czy w miejscu, ktére ma by¢
obrabiane, nie znajduja si¢ zadne przewody

elektryczne, wodociaggowe lub gazowe (np. za
pomoca wyszukiwacza metali).

Akumulatory nalezy chronié¢
przed wilgocig!

Nie wktada¢ akumulatoréw do ognia!

Nie uzywaé uszkodzonych lub zdeformowanych
akumulatorow!
Akumulatoréw nie wolno otwierac!
Nie wolno zwiera¢ stykow akumulatoréw!
Z uszkodzonych akumulatoréw litowo-
& jonowych moze wyciec lekko kwasowa ciecz
palna!

W przypadku wydostania sig cieczy z
akumulatora i przedostania sie jej na skore

nalezy bezzwtocznie sptukac to miejsce
duzg iloscig wody. W przypadku przedostania sie
cieczy z akumulatora do oczu nalezy przeptukac je
czystg wodg i bezzwtocznie udac sig do lekarza!

Wolno stosowac¢ wytacznie wktadki do wkrecania,
ktoére nadajg sie do wkretarki udarowe;.

Nalezy zachowac ostroznosc przy wkrecaniu
dtugich wkretéw, niebezpieczenstwo zsuniecia.

Na wkret nalezy nasadzac jedynie wytaczong
maszyne.

Nalezy stosowa¢ nauszniki ochronne. Hatas
powstajacy podczas pracy przy pomocy urzadzenia
moze doprowadzi¢ do utraty stuchu.

Nie wolno cigé materiatéw, przy cieciu ktérych
powstaja niebezpieczne dla zdrowia pyty lub opary
(np. azbest).

Dioda LED (3): Nie patrze¢ bezposrednio na Swiatto
z diody LED za pomoca przyrzadow optycznych,
klasa promieniowania LED 1M,

wg klasyfikacji DIN EN 60825- 1: 2003, dtugosé fali:
400-780 nm; tj,,=300 ps, 5 Im.

5. Przeglad
Patrz strona 2.

1 Uchwyt z gniazdem szesciokatnym do
szesciokatnych wktadek do wkrecania

2 Tuleja blokujgca

3 Oswietlenie LED
Do wykonywania prac w miejscach stabo
oswietlonych. Dioda LED $wieci sig, gdy
narzedzie jest wigczone.

4 Przetgcznik kierunku obrotéw / zabezpieczenie

transportowe

Przycisk

Przycisk do odblokowywania akumulatora

Akumulator

No o

6. Rozruch/ustawianie

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac
zwigzanych z ustawianiem lub konserwacja



wyjaé akumulatory z maszyny. Upewnic sig, ze
podczas wktadania akumulatoréw urzgdzenie jest
wytgczone.

6.1 Wielofunkcyjny system kontrolny

urzadzenia

Samoczynne wytgczenie sig urzgdzenia
oznacza, ze zadziatat uktad elektroniczny
trybu samozabezpieczenia. Wtgczy sig
ostrzegawczy sygnat dzwiekowy (ciagty pisk).
Sygnat ten wytgcza sie po maks. 30 sekundach lub
po zwolnieniu przycisku (5).
Przyczyny usterek i sposoby ich usuwania:

1. Akumulator jest prawie wyczerpany (uktad
elektroniczny chroni akumulator przed
catkowitym roztadowaniem).

W razie catkowitego roztadowania akumulatora,
nalezy go ponownie natadowac.

2. Dtugotrwate przecigzenie urzadzenia prowadzi
do odigczenia wskutek przegrzania.
Nalezy odczekac¢ do ostygnigcia narzedzia lub
akumulatora.
Wskazéwka: Urzgdzenie ostygnie szybciej, jesli
bedzie pozostawione na biegu jatowym.

6.2 Akumulator

Przed pierwszych uzyciem nalezy natadowacé
akumulator (7).

W przypadku spadku mocy nalezy ponownie
natadowac akumulator.

Zdejmowanie

Nacisng¢ przycisk zwalniania blokady akumulatora
(6) i zdjaé akumulator (7).

Wktadanie

Wsuna¢ akumulator (7) do zatrzasniecia

w blokadzie.

6.3 Ustawianie kierunku obrotéw,
zabezpieczenie transportowe
(blokada wtaczania)

Przetacznik kierunku obrotow i
zabezpieczenie transportowe (4) wolno
obstugiwac tylko przy zatrzymanym silniku!

Przetaczy¢ przetgcznik kierunku obrotow /

zabezpieczenie transportowe (4)

R = ustawiony ruch prawobiezny
(wkrecanie wkretéw)
L = ustawiony ruch lewobiezny
(karecanie wkretow)
0 = potozenie srodkowe: wigczone zabezpiec-

zenie transportowe (blokada wigczenia)

6.4 Wiaczanie/wytaczanie
Witaczanie: nacisngc¢ na przycisk (5).
Wytaczanie: zwolni¢ przycisk wigczajacy (5).

6.5 Obroty / moment obrotowy

dokrecania
Obroty i moment obrotowy dokrecania pozostajg w
bezposredniej zaleznosci.Im mniejsza jest

POLSKI pl

predkosc¢ obrotowa, tym mniejszy jest moment
dokrecajacy.

Bezstopniowa zmiana momentu obrotowego:
Predkos¢ obrotowa i moment dokrecajacy mozna
zmienia¢ bezstopniowo poprzez wieksze lub
mniejsze naciskanie przycisku wtgcznikowego (5),
dopasowujgc je do wykonywanej pracy.
Zalecenie: wtasciwy czas trwania udaru nalezy
ustali¢ na podstawie wkrecania prébnego.

6.6 Zmiana wktadki sSrubokretowej
Wktadanie wktadki do wkrecania: przesung¢
tuleje blokujgca (2) do przodu i wsungé wktadke do
wkrecania do oporu. Zwolni¢ tuleje blokujaca (2).
Sprawdzi¢ prawidtowos¢ zamocowania
wktadki do wkrecania poprzez jej
pociggniecie.
Wyjmowanie wktadki do wkrecania: przesunagé
tuleje blokujaca (2) do przodu i wyjaé wktadke.
Nalezy stosowac wytacznie takie wktadki do
wkrecania, ktére posiadajg nastepujace
koncoéwki wsuwane:

Zastosowana wktadka musi pasowac do
wkretu.

Nie wolno stosowac uszkodzonych wktadek
do wkrecania.

7. Uzytkowanie

Urzadzenie nalezy trzymac¢ ustawione prosto
wzgledem wkretu.

Proces wkrecania sktada sie z 2 czesci: wkrecanie
wkretu oraz

dokrecanie wkretu za pomocg mechanizmu
udarowego.

Moment dokrecajgcy zalezy od czasu trwania
udaru.

Toum) a

te)

Po ok. 5 sekundach trwania udaru osiggany jest
najwiekszy moment dokrecajacy.

Przebieg momentu obrotowego zalezy od
zastosowania:

W przypadku twardego wkregcania (potgczenia
gwintowane w twardym materiale, jak np. metal)
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maksymalny moment dokrecajgcy osiagany jest juz
po krotkim czasie trwania udaru (a).

W przypadku miekkiego wkrecania (potaczenia
gwintowane w miekkim materiale, jak np. drewno)
wymagany jest dtuzszy czas trwania udaru (b).

Zalecenie: wtasciwy czas trwania udaru nalezy
ustali¢ na podstawie wkrecania prébnego.

Uwaga! W przypadku matych wkretéw
maksymalny moment obrotowy moze zosta¢
osiagniety juz po czasie krétszym niz 0,5 sekundy
czasu trwania udaru.

- Z tego wzgledu nalezy doktadnie kontrolowac
czas trwania wkrecania.

- Starannie ustawi¢ moment dokrecajgcy poprzez
wywieranie wigkszego lub mniejszego nacisku na
przycisk wiaczajacy (5) w taki sposob, aby wkret
nie zostat uszkodzony, ani teb wkreta nie zostat
zerwany.

8. Akcesoria

Stosowac wytgcznie oryginalne akcesoria Metabo.
Aby umozliwi¢ wybdr poprawnych akcesoridw
nalezy podac sprzedawcy dokfadny rodzaj
elektronarzedzia.

Patrz strona 4.

A tadowarka
B Akumulator
C Wktadki do wkrecania

9. Naprawy

Wszelkie naprawy elektronarzedzi mogg by¢
wykonywane wytgcznie przez wykwalifikowa-
nych elektrykow!

W sprawie naprawy elektronarzedzia nalezy sig
zwrocié do przedstawicielstwa Metabo. Adresy sa
podane na stronie www.metabo.com.

Liste czesci zamiennych mozna pobraé pod
adresem www.metabo.com.

10. Ochrona srodowiska

Nalezy przestrzegac krajowych przepiséw dotycza-
cych utylizacji zuzytych urzadzen, opakowan i
akcesoriéw zgodnie z ochrong srodowiska natural-
nego oraz zasadami recyklingu.

Akumulatoréw nie wolno wyrzuca¢ wraz z odpa-
dami z gospodarstwa domowego! Uszkodzone lub
zuzyte akumulatory nalezy oddawac¢ do punktu
sprzedazy produktéw Metabo!

Nie wrzucaé akumulatoréw do wody.

Dotyczy tylko panstw UE: nie wolno
E wyrzucac elektronarzedzi razem z odpadami

komunalnymi! Zgodnie z dyrektywg euro-
pejska 2002/96/WE dotyczaca zuzytego sprzetu
elektrycznego i elektronicznego oraz jej stosowa-
niem zgodnym z prawem panstwowym zuzyte elek-
tronarzedzia muszg by¢ zbierane osobno i poda-
wane odzyskowi surowcow wtérnych zgodnemu z
przepisami o ochronie $rodowiska.

Przed utylizacjg nalezy roztadowa¢ akumulator w
elektronarzedziu. Zabezpieczy¢ styki przed zwar-
ciem (np. zaizolowa¢ tasma klejaca).

11. Dane techniczne

Wyjasnienia do informacji podanych na stronie 3.
Zastrzegamy sobie prawo do zmian

konstrukcyjnych.

U =Napiecie akumulatora

n =0Obroty na biegu jatowym

S =Liczba udaréw

H =Gniazdo narzedziowe maszyny

m =Cigzar (z najmniejszym akumulatorem)

Mmaks. =Mmaks. moment obrotowy dokrgcania

Catkowita wartos¢ drgan (suma wektorowa dla
trzech kierunkdw) wyznaczana zgodnie z
EN 60745:

ap =wartos¢ emisji wibracji
(wkrecanie udarowe)
Kh =nieoznaczonos$¢ (wibracja)

Podany w tych instrukcjach poziom drgan
zmierzony zostat zgodnie z metodg pomiaru
ustalong w normie EN 60745 i moze zostaé
wykorzystany przy poréwnywaniu elektronarzedzi.
Nadaje sig rowniez do tymczasowego oszacowania
obcigzenia przez drgania.

Podany poziom drgan okreslony zostat w
odniesieniu do gtéwnych zastosowan urzadzenia.
Jesli jednak urzagdzenie uzyte zostanie do innych
celdéw, z wykorzystaniem innych narzedzi, lub
bedzie uzytkowane bez nalezytej konserwaciji,
wowczas poziom drgan moze sig rézni¢ od
podanego. Moze to znacznie zwiekszyc¢ obcigzenie
drganiami na przestrzeni catego czasu pracy.

W celu doktadnego oszacowania obcigzenia
drganiami nalezy uwzgledni¢ réwniez czas, w
ktorym urzadzenie jest wytaczone albo pracuje,
jednakze nie jest faktyczne wykorzystywane.
Moze to znacznie zmniejszyc¢ obcigzenie drganiami
na przestrzeni catego czasu pracy.

Nalezy podja¢ dodatkowe czynnosci
zabezpieczajgce uzytkownika przed skutkiem
drgan jak na przyktad: konserwacja
elektronarzedzia i wiertet, rozgrzewka rak,
wiasciwa organizacja przebiegu pracy.

Typowy poziom cisnienia akustycznego, skorygo-
wany charakterystykg czestotliwosciowg A :

Loa =ci$nienie akustyczne

Lwa  =poziom mocy akustycznej

Kpa, Kwa= Nieoznaczono$¢ (poziom hatasu)

m Nalezy nosi¢ ochraniacze stuchu!

Wartos$ci pomiaréw ustalone w oparciu o EN 60745.
== Prad staty

Podane dane techniczne obarczone sg btedem
tolerancji (odpowiednio do obowigzujgcych
standardow).
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mapapopdwpevn pratapial
Mnv avoiyete TI§ unatapieg!
Mnv akoupumate 1) BPAXUKUKAWVETE TIG ETTAPES
TWV prataplwv!
Ao TI§ s)\arTwuanqu unampteq 1OVTWV
& ABiov (Li-lon) umopei va eEEABeL Eva
KQUOTIKO Uypo!

2 ¢ mepintwon mou xubei To uypd NG
A uratapiag Kat €pBel og emadn pe To dEpua

0ag, EEMAUVETE TO SEpUa 0AG AHEOWG HE
TIOAU VEPO. 2€ TIEPITITWON TIOU TIEGEL UYPO TNG
MraTapiag oTa HATIa 006, TTAUVETE TA HATIO 00
pe KaBapo vepod Kal TINYaiveETE Xwpig
KabuoTtEpnon oto ylatpo!

Emutpéneral va xpnooromndouv pévo
eEaptipara BdWHATOG, TIOU gival KATAAANAQ yia
KPOuoTIKA Katoaidia.

Mpoooxn katd To Bidwpa pakplwv Pdwv,
kivéuvog Bpavong.

TomoBeTteite 10 epyaieio mavw ot Bida pévo
ATIEVEPYOTIOMMEVO.

Z€ TEPIMTWOTN TIOV TIPOKELTAL VA EPYACTEITE
yta HEYAAUTEPO XPOVIKO dlacTtnua, popécte
onwaodnmoTe wracm&eq H emnidpaon ya
MEYAAUTEPO XPOVIKO SlACTNHA UPNANG NXNTIKNG
0TABUNG Krtopei va 0dnyrnaoel oe BAARN TNG AKONG.
Aev erutpénetal va yivetal eme€epyaocia VAIKwVY,
Tov enegepyaldpeva SnoupyouV eMKivouveg
yla TNV uyeia oKOveg 1) aTHoUG (TT.X. apiavTog).
dwTtodiodog LED (3): Mnv mapatnpeite Tnv aktiva
™Q pwrodlodou (LED) artevbeiag pe orrikd
6pyava, katnyopia LED 1M, TaElvounpevn Katd
DIN EN 60825-1: 2003, urikog kUpatog: 400-780
nm, ti,p=300 ps, 5 Im.

5. Emokomnon
BAgme oeAida 2.

1 Ymodoxr ecwtepikol eEaywvou yla eEdywva
efapmpuara Bdwpatog

AakTUAI0G aoPAAiong

dwrodiodog LED

MNa epyacieg oe BECEIG e KAKO PWTIOUO.

H ¢pwtodiodog LED avaBel o miepintwon
EVEPYOTIONEVOU EPYAAEIOU.

AlakémTng aAAaynq g Kateubuvong
mneplotpodns / AodpdaAela petapopdq
MAnkTpodlakdTINng

MANKTPO ya TNV anachdAlon g wrnatapiag
Mmnatapia

2
3

~No o B
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6. O©¢€om oe Aettoupyiag/
PUOuION

Adaipgote TNV unampla aro To spva)\s:lo

Tpwv npayuaronomGSL |.llCl pUBULION 1) pia
ouvTtripnon. BeBawwBeite OTL £xeL
artevepyoronBei To epyaleio katda v
TOTIOBETNOT TNG MITATAPIAG.

6.1 [MoAvAeLTOUPYIKO CUOTNHA ETUTIPNONG

Tou gpyaAeiov

‘Otav arevepyoroLeiTal To EPYAAEIO amo

péVOo Tou, TOTE N NAEKTPOVIKN élaraEn exel
EVEPYOTIOINTEL TN AEITOUPYIA QUTOTPOCTACIAG.
Hxel £va TpoeIbonoNTIKO CTJUA (OUVEXEG Hrr).
Auté otauatd petd To oAU 30 deutepoAemnTtan
adrvovtag Tov MANKTPOSLaKOTTTN (5).

ArTiEQ KAl AVTIMETWTILON:

1. Mmatapia oxedov adeta (H nAektpovikn
didta&n nmpootarevel TNV pnatapia ano {nua
AOYW TIAN|poug amodopTIoN).

‘Otav n pyrnatapia ivat oxedov adela, Tipemel
va ¢opTiotei Eaval

2. M urteppOpTWON TOU EPYAAEiOU yla
MEYQAUTEPN XPOVIKT) SlapKeLa 061)yEl oE
anevepyoTmoinon Adyw urnepbEpuavong.
AdnoTe TO epyaAeio ) Tnv pratapia va
KPUWOEL.

YniooelEn: To epyaieio Kpuwvel ypnyopoTepa,
oTav To adrjvel Kaveiq va Aettoupyel xwpig
dopTio.

6.2 Mnartapia

dopTioTte TV prarapia mpv and t xpron (7).
dopTiote Eava Tnv pnatapia og mepimTwon
TITWONG NG LoXU0G.

Adaipeon

MatAoTE To MANKTPO Yia TV anacpAaAlon g
pratapiag (6) kat adapéote TV pnatapia (7).

TomoB€tnon
2npwéte péoa TNV pratapia (7) pExpL va
aoPaAioel..

6.3 PuBuon Kcrrsueuvcnq neploTpodiig,
acdalelag peradopdg (KAeidwpa g
AetToupyiag)

m O XepLopog Tou SLOKOTTTT AAAQYNS TNG

KateuBuvong meploTpodr|§ / TNG acdaAelag
petagdopag (4) eTuTPETETAL HOVO LE

QKIVNTOTIOMEVO TOV KivnTrpa!

Xelplo goq TOU SLOKOTITN AAAAYNG TNG
Katev UVO’I’]? TEPLOTPOGNG / TNG achAAEG

petadopag (4

R = PuBuiopévo 6eglootpoda
l(DBKSwua Bdwv)

L = PuBuouevo O.plOTSpOOTpOd)O.

(EeBidwpa Pdwv)
0 = Meoaia 6¢on: AcpaAeia petadopag
(kAeldwua TNG AELTOUPYIAG) PUBUIOUEVN

6.4 Evepyomoinon, anevepyoroinon
Evepyomoinon: MNatote Tov
TIANKTPOSLaKATTTN (5).

Anevepyomnoinon: Aprote Tov
TIANKTPOSLaKATTIN (5) EAEVBEPO.

6.5 Ap1Budg otpodpwyv / Porm) cuchlygng

O apBuog Twv otpodwv Kat n porr) cuodLyEng
oxetifovral apeoa PeTa&l Toug. ‘'Oco KPOTEPOG
elval o aplBuodg Twv oTPodWV, TOCO HIKPOTEPN
eivat n porr) cuodLyEng.

SuVEYHE AAAaYT . fnc:

O apBuoég otpodwv Kat n porr) cUoPLYENG
MTTOPOUV Va aAAQCOUV OUVEXWG, TIATWVTAG KABE
Popd pe dladopeTikn SUvaun Tov
TIANKTPOSIOKOTITN (5) kal £ToL va Tipocappodovtal
OTIG OUVONKeG epyaaiag.

Zvotaon: ESakpiBwote T owotr) puduion W' éva
SOKIHAOTIKO Bidwua.

6.6 AAAayn e§apTipartog BISWHATOG
TomoB£tnon Tov e§apTipnarog BISWHATOG:
21pWETE TO SAKTUALO aodAAlong (2) Tipog Ta
EUPOG Kal TOTIoBeTNOTE TO EEAPTNHA PLOWHATOG
UEXPL TEPHA. AdrioTe TO SaKTUALO aoddAlong (2)
€AEVOEPO.
EAEyETE TN oWOTY TIPOCAPOYT, TPABWVTAG
10 eEapTnua BLOWHATOG.
Adaipeon Tou e§aptriparog BLEWHATOG:
2npw&te 10 SaKTVALO acdpdaAong (2) pog Ta
EUTPOG KAl adalp€oTe TO EEAPTNUA BIOWUATOG.
Xpnolporoleite poévo eEaptrpata
Bidwpatog, Mou £xouv TETOLA AKpa
BuopdaTtwong:

19,5 mm

To Xpnoyomoloupevo eEAPTNHA PIOWHATOG
TpEMEL va Taplddel ot Bida.

‘Eva xaAaopévo eEaptnua Bidwpatog dev
ETUTPETETAL VA XPNOLLOTIOMOEL.

7. Xpnon

Kpatdte To epyaleio kaBeta mavw ot PBida.

H diadikaaia Tou Bdwpatog anoteAeital anod
2 uépn: Bidwpa tng Bidag kat

odi§po g Bidag pe Tov KPOUOTIKO
HNXAVIOHO.

H pormq cuodryEng eEaptatat and T Sidpkela
g Kpouong.



1(s)

Metd nepinou 5 deutepoAemta Sidpkela Kpouong
€xelL eTuTeuxOei n ueyLoTNn porry cuohLyEng.

H nopsta ™G POTNg cmocpwﬁnq eEaptdralanod v
mepinTwon epapuoynq:

270 OKANPO Bidwua (Bdwpata oe OKANPA UAIKA,
OTIWG TL.X. LETAAAO) ETUTUYXAVETALT) HEYLOTT POTIA
oUOoPLYENG 1dN HETA ATTO HIa oUVTOWN dldpKeLa
Kpouong (a).

210 anaAd Bidwpa (Biéwuata oe HOAAKO UALKO,
oTwg T1.X. EUAO) eival anapaitnn Wa LeEYaAUTEPN
Sidpkela kpovong (b)

20otaon: EEakpifwoTte T cwoTn ddpkela
Kpouong W’ €va SOKIHAOTIKO Bidwua.

Npocoxn! ZTLQ HIKPEGQ BI5SQ pr[opal va
ETITEUXOEL N HEYIOTN POTT) OTPEYNG 11N HE

pLa SLAPKEL KPOUONG HIKPOTEPN aTtO

0,5 deutepodAettTa.

- ' autov 10 Adyo TtapakoAoubeite akpwg
Sldpkela g dladikaoiag POWUATOG.

- PuBpiote mpooekTikdA TN porr) cuodLyEng,
€EaoKWVTAG pLa ALlyOTEPO 1) TIEPIOCOTEPO LOXUPT
TIiEOT TIAVW GTOV MANKTPOSIAKOTTTN (5), yla va
unv vrtootei {nuid n Bida ) va pnv Kortei n

KedAAN NG Pidag.
8. Egapmnuara

XPNOoYLOTIOLEIOTE ATTOKAELOTIKA YVTiola
etapmpuata g Metabo.
[a v emAoYr TwV CWOTWV EEAPTNUATWV
avapEPETE TIAPAKAAW OTOV AVTITPOCWTO 0ag TOV
akp1Bn TuTo Tou
NAEKTPIKOU gpYaAeiov oag.
BAéme oeAida 4.

A DopTioTg

B Mnatapia

C E&apmpata fdwpartog

9. Emokeun

Ol ETIIOKEVEG TWV NAEKTPIKWYV EPYAAEIWV
eMITPEMETAL VA SlevepyouvTal HOVOV aTo
nAeKTpoTEYVITEG!
Me nAektpikda epyaleia Metabo mou €xouv avaykn
ETILOKEUNG, ATEVOUVOEITE TIAPAKAAW OTNV AVTi-
oTolXN avTinpoowrtia Tng Metabo. AleubUvoelg
BAéme www.metabo.com.

Toug kataAdyoug avTaAAAKTIKWV UTTOPEITE va
TOug KatePaoete otn Slevbuvon
www.metabo.com.

EAAHNIKA

10. Mpooctacia nepiBarAovrog

Tr]peu'e TOUg €0VIKOUG Kavowopouq yla v
anooupon cUUPWVA E TOUG KAVOVEG TTIPO0TAGIAG
TOU TEPIBAAAOVTOG KAl YIA TNV AVAKUKAWOT) TWV
dypnotwv gpyaAeiwv, cuokeuaowwy Kat e§aptn-
HATWV.

OL uratapieg dev emTPEMETAL VA TIETAXTOUV OTA
olklaka anoppippatal Emotpédte TIg eAATTWHA-
TIKEG 1) METAXELPIOPEVEG UMTATAPIEG OTOV AVTITIPO-
owrtto Tng Metabol!

Mnv METATE TIG UITATAPIEG OTO VEPO.

Mévo yia Tiq xwpeg ™ EE: Mnv netdre ta
E NAEKTPIKA EpYaAeia oTa OKIAKA
arnoppippatal Zuuqm)va pe tnv Evpwmnaikn
Odnyia 2002/96/EK Tiepi NAEKTPIKWV Kat NAEKTPO-
VIKWV CUOKEVWV KAL TNV EVOWUATWOT] TNG 0TO
€0VIKO ikalo, Ta NAEKTPIKA epyaAeia TIpeMeL va
GUAAEYoOvVTAL Eaxwplo'rd Kal va emotpédovral yia
QVOAKUKAWGT) LE TPOTIO BIAIKO TIPOG TO TIEPL-
BaAAov.
Mptv TNV anooupor, ekPopTioTe TNV Unatapia oto
NAEKTPIKO epYaAeio. AodalioTe TIG emadeg anod
TUXOV BPaXUKUKAWUA (TT.X. HOVWOTE TIG E AUTO-
KOAANTN TAWvVia).

11. Texvika otoixeia

AleuKkpLVioelg oXETIKA Pe Ta aTolxeia otn oeAida 3.

Alatnpoupe To Sikaiwpa yla aAAayEg, Tou
€EUTMPETOUV TNV TEXVIKT) TIPO0SO.

U =Tdon g unatapiag

ng =ApBuog oTpodPwv Xwpig dopTio

s =ApIBUOG kpoLoEWV

H =YTmodoxn e€apTruatTog Tou epyaAeiou
m =Bdpog (pe ™ pkpdTePN pmarapia)
Myey. =MEY. pott) oUodLyENG

ZUVOAIKY] T KpadaouwyV (avuouaTtiko adpotoua
TPLWV KATEUOBUVOEWV) UTIOAOYLOMEVN CUPDWVA e
To TipoTutio EN 60745:

an =Tr} eKTIOPTNG KPASACHWY
(Bidwpa pe kpovon)
Knh =AvaoddAela (TaAdavtwon)

H otdBbun TaAavtwoewv mou avadEpeTal oe
QUTEQ TIG UTTOBEIEELG EXEL HETPNOEL oULPWVA HE
jua Turtoronuévn oto mipotutio EN 60745 pébodo
METPNONG Kal UITOPEL VA XPNOOTIONBEL yia T
OUYKPLOM TWV NAEKTPIKWY EPYOAEIWY HETAEY
Toug. H pébodog eival emiong KatdAAnAn yia pa
TIPOCWPLVT| EKTIUNOT TOU GOPTOU TWV
TOAQVTWOEWV.

H avadepopevn otdbun TaAavTwoewv
EKTIPOCWTIEL TIG KUPLEG EPAPUOYES TOU NAEKTPLKOY
gpyaAeiou. Otav OuwG TO NAEKTPIKO EPYAAEID
XpnotoromnBei yia AAAeq sqaqpuoysq He
QAMOKAVOVTA EEAPTIHATA ] UE AVETIAPKN
OUVTNPNOT, UIMOPEL Va ATTOKAIVEL N 0TABUN TWV
TaAQVTWOEWV. AUTO UITopei va auENoeL oNUavTIKA
TO GOPTO TWV TAAAVTWOEWV Y0 OAO TO XPOVIKO
Slaotnua g epyaoiag.

MNa wa akpiPn eKTinon Tou GOpToU TWV
TaAQVTWOoEWV Ba TpeTeL va AndOouv uttown
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€1tiong Kat oL XpOVoL, GTOUG OTI0iouG TO EPYAAEio
eival arevepyomomnpeévo 1 Aettoupyei, aAAd de
BpiokeTal Tpaypatikd oe xprion. Auto Umopei va
MELWOEL ONUAVTIKA TO POPTO TWV TAAAVTWOEWV
yla 6A0 TO XPOVIKO SlAoTNUa TG Epyaciag.
KaBopiote mpoobeta pETpa aopaAeiag yia v
TpooTaacia Tou XepLoT ard v enidpdon Twv
TAAQVTWOEWYV, OTIWG YIA TIAPASELYUA: ZUVTT)PNOMN
TOU NAEKTPLKOU EPYAAEIOU Kal TwV EEAPTNHATWY
gpyaoiag, dlatrpnon Twv Xeplwv {E0TWV,
0pyAvwon Tng TIOPEIAg TWV EPYACLWV.

TUTIKEG NYNTIKEG omepaq A:

Loa =2TA6uN nxnru(nq msonq

Lwa  =ZTABUN NXNTIKNG lOXVOS

Kpa, Kwa= Avacpareia (NXnTikn otadun)

m Xpnolpomoleite TipooTacia akong
(wtaomideg)!

Ol TIHEG METPNONKAV CUPDWVA PE TO TIPOTUTIO

EN 60745.

= JuveXEQ peva

Ta avapepoUeva TEXVIKA GTOLXEID EVVOOUVTAL UE

QVOXEG (OUHPWVA HE TIG EKACTOTE LOXVOUTEQ

TEXVIKEG TIPOSIaYyPAPEQ).
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Eredeti Gizemeltetési utmutato

1. Megfelel6ségi nyilatkozat

Kizardlagos felelésseéglnk tudataban igazoljuk,
hogy ez a termék mindenben megfelel a 3. oldalon
felsorolt szabvanyokban és iranyelvekben foglalt
kévetelményeknek.

2. Rendeltetésszer(i hasznalat

Az akkus Utvecsavarozo csavarok becsavarasara
és kicsavarasara alkalmas.

A nem rendeltetésszer(i hasznalatbol eredd
mindennem( karért a felel6sség kizarolag a
felhasznalét terheli.

Feltétlendl tartsa be az altalanosan elfogadott
balesetvédelmi szabalyokat, valamint a mellékelt
biztonsagi utmutatéban foglaltakat.

3. Altalanos biztonsagi
tudnivalok

Sajat testi épsége és elektromos kézi-
szerszama védelme érdekében tartsa be
az ezzel a szimbolummal jeldlt szévegré-
szekben foglaltakat!

FIGYELMEZTETES - A sériilésveszély
csokkentése érdekében olvassa at a hasz-
nalati utasitast.

FIGYELMEZTETES Olvassa at az 6sszes

biztonsagi tudnivalét és el6irast. A bizton-
sdgi tudnivalok és utasitdsok betartdsanak elmu-
lasztasa elekiromos dramlitést, tlizet és/vagy
sulyos személyi sériiléseket okozhat.

Kérjuk, gondosan 6rizze meg valamennyi

biztonsagi utmutatot és elGirast a jovoben.
Csak ezekkel a dokumentumokkal egydtt adja
tovabb masnak az elektromos kéziszerszamot.

4. Kiilonleges biztonsagi
szabalyok

A gépet a szigetelt markolatnal fogva tartsa, ha
olyan munkalatokat végez, melyeknél a
betétszerszam rejtett elektromos vezetékbe
vaghat. A fesziiltség alatt allé vezeték érintése a
gép fém részeit is feszlltség ala helyezheti, és ez
elektromos aramuitést okozhat.

Az akkuegységet vegye ki a gépbdl, mielétt azon
barmilyen bedllitdst vagy karbantartést végez.
Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a gép ki van
kapcsolva, miel6tt az akkuegységet behelyezi

a helyére.

Gy6z6djon meg réla (pl. fémdetektor segitségével),
hogy a megmunkalandé feliiletben, nincsen aram-
, Viz- vagy gazvezeték.

; % Ovja az akkuegységet a nedvességtél!

E ; Ne tegye ki az akkuegységet tliz hatasanak!

Ne hasznaljon sérilt vagy deformalodott
akkuegységet!
Az akkuegységet ne nyissa fel!
Az akkuegység érintkezdéit ne érintse meg, és ne
zarja rovidre!

A hibas Li-ionos akkuegységbdl enyhén
& savas, tiizveszélyes folyadék folyhat kil

Ha az akkumulatorfolyadék kifolyik és
A érintkezésbe kerll a bérével, azonnal éblitse

le b6 vizzel. Ha az akkumulatorfolyadék a
szemébe kerlll, tiszta vizzel mossa ki, és
haladéktalanul forduljon orvoshoz!

Csak Utvecsavarozohoz alkalmas
csavarozébetéteket szabad hasznalni.

Hosszu csavarok behajtasakor vigyazzon, fennall a
megcsuszas veszélye.

A gépet mindig kikapcsolt allapotban helyezze a
csavarra.

Hordjon zajtompito fiilvédét! A zajhatas
hallaskarosodast okozhat.

Olyan anyagokat, amelyek megmunkalasakor
egészségkarositd porok vagy g6zok keletkeznek
(pl. azbeszt), a késziilékkel nem szabad
megmunkalni.

LED-ldmpa (3): a LED-sugéarzésba ne nézzen
kdzvetlenll optikai miiszerekkel, LED osztaly 1M,
DIN EN 60825-1: 2003 szerint besorolva,
hullamhossz: 400-780 nm; t;,,=300 ps, 5 Im.

5. Attekintés

Lasd a 2. oldalt.

1 Bels6 hatszog befogas hatlapu csavarozo
betétekhez

2 Zarogydra

3 LED-lampa

Rosszul megvilagitott helyeken torténé

munkaveégzeshez. A LED-lampa bekapcsolt

gép eseten vilagit.

Forgasiranyvalté kapcsolod / szallitas céljara

szolgalé biztositd

Kapcsolobillenty

Akkuegység-kireteszeld gomb

Akkuegység

A

No o

6. Uzembe helyezés/beallitas

Az akkuegységet vegye ki a gépbdl, miel6tt

azon barmilyen beallitast vagy karbantartast
végez. Bizonyosodjon meg arrél, hogy a gép ki van
kapcsolva, miel6tt az akkuegységet behelyezi a
helyére.
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6.1 A gép tébbfunkcios feliigyeleti rendszere
Ha a gép 6nmukodéen kikapcsol, akkor az
elektronika aktivalta az énvedé lizemmaodot.
Egy figyelmezteté jelzés (allando csipogd hang)
hallhato. Ez max. 30 masodperc mulva, vagy a

kapcsolobillentyl (5) elengedése utan abbamarad.

Okok és elharitas:

1. Az akkuegység majdnem lemeriilt (Az
elektronika védi az akkuegységet a melykisulés
okozta karokkal szemben).

Ha az akkuegység majdnem lemerdilt, akkor azt
ismét fel kell tolteni!

2. A gép hosszan tarté tilterhelése hémérséklet-
kikapcsolashoz vezet.

Hagyija kihdlni a gépet vagy az akkuegységet.
Megjegyzés: A gép gyorsabban lehul, ha
Uresjaratban jaratja.

6.2 Akkuegység

Az akkuegységet (7) hasznalat elétt fel kell tolteni.
Az akkuegységet teljesitménycsokkenéskor toltse
fel Ujra.

Kivétel

Nyomja be az akkuegység-retesz gombot (6) és
vegye ki az akkuegyseget (7).

Behelyezés

Az akkuegységet (7) reteszelédésig nyomja be.

6.3 Forgasirany, szallitas céljara szolgalo
biztosito (bekapcsolasgatld) beallitasa
m A forgasiranyvalté kapcsolot / szallitasi bizto-

sité eszkdzt (4) csak akkor mikddtesse, ha a
motor all!

Mukddtesse a forgasiranyvalto kapcsolot / szallitasi
biztosité eszkdzt (4).

R = jobbra forgas beallitva
(csavarbehajtas)
L = balraforgas beallitva

(csavarkihajtas)
kézépallas: a szallitasi biztositd
(bekapcsolasgatld) bekapcsolva

6.4 Be-, kikapcsolas
Bekapcsolas: a kapcsoldbillentyit (5) nyomja be.
Kikapcsolas: engedije el a kapcsoldbillenty(it (5).

6.5 Fordulatszam / meghuzasi nyomaték
A fordulatszam és a meghuzasi nyomaték
kdzvetlenll 6sszefliggenek egymassal. Minél
kisebb a fordulatszam, annal alacsonyabb a
meghuzasi nyomaték.

A meghuzasi nyomaték fokozatmentes
valtoztatasa:

A fordulatszam és a meghuzasi nyomaték a
kapcsolobillentyu (5) tobbé-kevésbé erés
nyomasaval fokozatmentesen allithaté és igy
a munkakérilményekhez igazithato.

Javaslat: probacsavarozassal hatarozza meg
a helyes beallitast.

6.6 Csavarozobetét cseréje
Csavarozébetét behelyezése: tolja elére a
zarogy(r(t (2) és itkdzésig dugja bele a
csavarozObetétet. Engedije el a zarégyur(t (2).
A csavarozobetét meghuzasaval ellendrizze
annak megfeleld illeszkedését.
Csavarozébetét kivétele: tolja elére a zarogydrit
(2) és vegye ki a csavarozébetétet.
Csak olyan csavarozébetétet hasznaljon,
amelyek vége:

9,5 mm

L (38"
Ty

SIS

Az adott csavarhoz illeszkedd
csavarozobetétet hasznaljon.

m Sérllt csavarozdbetétet hasznalni tilos.

7. Hasznalat

Tartsa a gépet egyenesen a csavarra iranyitva.

A csavarozasi folyamat 2 részbdl all: a csavar
behajtasa és
a csavar meghuzasa az iitémdivel.

A meghuzasi nyomaték az ités idétartamatdl fligg.

Toum) a

t(s)

Kb. 5 masodperc Utési id6tartam utan elérte a
maximalis meghuzasi nyomatékot.

A nyomatékgdrbe az adott feladattdl fligg:

Kemény csavarozasi esetben (kemény anyagban
pl. fémben torténé csavarozas) a maximalis
meghuzéasi nyomatékot mar révid ttési idétartam
utan eléri (a).

Puha csavarozasi esetben (lagy anyagban pl. faban
torténd csavarozas) hosszabb Utési idétartam
sziikséges (b).

Javaslat: prébacsavarozassal hatarozza meg a
helyes utesi id6étartamot.

Vigyazat! Kisebb csavaroknal a maximalis
forgatonyomaték mar kevesebb mint 0,5
masodperc (tési idétartam utan elérhetd.

- Ezért pontosan ellendrizze a behajtas
idétartamat.

- A kapcsolébillentyl (5)tobbé-kevésbé erbs
nyomasaval gondosan allitsa be a meghuzasi
nyomatékot, hogy a csavar ne sériljén megilletve
a csavarfej ne szakadjon le.



8. Tartozékok

Csak eredeti Metabo tartozékokat hasznaljon.

A megfeleld tartozék kivalasztasahoz adja meg a
kereskedének az

elektromos kéziszerszam pontos tipusat.
Lasd a 4. oldalt.

A Toltokészulék
B Akkuegység
C Csavarozobetétek

9. Javitas

Elektromos kéziszerszamot csak villamos
szakember javithat!

A javitasra szoruld Metabo elektromos kéziszersza-
mokkal kérjuk, forduljon Metabo szakkereskedé-
jéhez. A cimeket a www.metabo.com oldalon
talalja.

A pétalkatrészek listaja letélthetd a
www.metabo.com oldalrdl.

10. Kérnyezetvédelem

Kdvesse a helyi elirdsokat a régi gépek, csomago-
lasok és tartozékok kérnyezetbarat artalmatlanita-
saval és Ujrahasznositasaval kapcsolatban.

Az akkuegységet ne dobja a haztartasi hulladékba!
Juttassa vissza a sérilt vagy elhasznalodott akku-
egységet a Metabo kereskedéknek!

Az akkuegységet ne dobja vizbe!

Csak EU-tagorszagok esetében: elektromos
E kéziszerszamot soha ne dobjon haztartasi

hulladék kdzé! Az elektromos és elektronikus
berendezések hulladékairdl sz6lo 2002/96/EK
iranyelv és annak nemzeti jogi atvétele értelmében
a hasznalt elektromos kéziszerszamokat szelek-
tiven kell gydjteni, és lehetévé kell tenni azok
kérnyezetkimél6 Ujrahasznositasat.
Mukodtesse a készlléket az akkuegység teljes
lemer(iléséig. Biztositsa az érintkezok rovidzarlat
elleni védelmét (pl. ragasztdszalaggal).

11. Miiszaki adatok

Az adatok értelmezését lasd a 3. oldalon.

A mUszaki valtoztatas joga a tovabbfejlesztés
érdekében fenntartva.

U =az akkuegység feszlltsége

Ng =Uresjarati fordulatszam

S =0tésszam

H =a berendezés szerszambefogasa
m =sUly (a legkisebb akkuegységgel)

max. =Max. meghuzasi nyomatek

Rezgés teljes értéke (harom irany vektordsszege)
az EN 60745 szabvany szerint megadva:

an =Rezgéskibocsatasi érték
(Utvecsavarozas)
Kh =bizonytalansag (rezgés)

MAGYAR hu

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszintet az
EN 60745 szabvanyban régzitett méreési eljarasnak
megfeleléen mérték, és felhasznalhatd az
elektromos kéziszerszamok egymassal valo
6sszehasonlitdsara. Alkalmas a vibracios terhelés
elézetes becslésére is.

A megadott rezgésszint az elektromos
kéziszerszam legfontosabb alkalmazasait
reprezentalja. Ha azonban ezt az elektromos
szerszamot mas alkalmazasokra, eltérdé
betétszerszamokkal vagy nem elegendé
karbantartasi hattérrel hasznaljak, akkor a
rezgésszint eltérd lehet. Ez az egész munkaidére
vonatkozo vibracios terhelést lényegesen
megndvelheti.

A vibraciés terhelés pontos becsléséhez azokat az
id6ket is figyelembe kell venni, amikor a készulék ki
van kapcsolva, vagy bar miikodik, de ténylegesen
nem dolgoznak vele. Ez az egész munkaiddre
vonatkozé vibracids terhelést Iényegesen
csokkentheti.

Vezessen be kiegészité biztonsagi intézkedéseket
arezgések hatasa ellen a kezelé védelme
érdekében, mint pl. az elektromos kéziszerszam és
az alkalmazott szerszamok karbantartasa, a kezek
melegen tartasa, a munkafolyamatok szervezése.

Jellemz6 A-osztalyu zajszint:

Loa =hangnyomasszint

Lwa  =hangteljiesitményszint

Koa: Kwa= bizonytalansag (hangszint)
m Hordjon zajtompito6 fiilvédot!

A mérési eredményeket az EN 60745 szabvany
szerint hataroztuk meg.

= Egyenaram

A fenti adatoknak tlrése van (a mindenkor
érvényben levé szabvanyoknak megfeleléen).
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OerMHaanoe PyROBOACTBO NO 3KCnjayaTtauyuun

1. JdeKknapauuAa o COOTBETCTBUMU

Mb! C NOIHOM OTBETCTBEHHOCTLIO 3aAB/IAEM, YTO
3TOT NPOAYKT COOTBETCTBYET HOPMaM M
AMPEKTMBAM, yKasaHHbIM Ha C. 3.

2. Ucnonb3oBaHue Nno
Ha3Ha4YeHuto

AKKYMYJIATOPHbIN YAAPHbIN BUHTOBEPT
npegHasHayeH Ans 3aBopaynBaHva n
BbIBOpA4YMBaHNA BUHTOB.

3a yuiep6, BO3HUKLLKI B pe3ybTate
MCNOJ/Ib30BaHMA HE MO HAa3HAYEHMIO,
OTBETCTBEHHOCTb HECET TOJIbKO M0/1b30BaTE b,

Heobxoanmo cobnoaats 06LLeNnpUHATbIE NpaBuia
TEXHUKM 6€30NacHOCTH, a TAKIKE yKasaHus,
npuBeAEHHbIE B AAHHOM MHCTPYKLMK.

3. O6wue yKa3aHUA NO TEXHUHE
6e3onacHoOCTH

[nsa Bawen co6¢cTBEHHON 6€30MacHOCTH
1 3aLMTbI 9NEKTPOUHCTPYMEHTA OT
NOBpEeXAeHUI cobmofanTe ykasaHus,
OTMEYEHHbIE AaHHbIM CUMBOJIOM!

NPEAYNPEXKAEHUE! B Lenax CHUKeHUA
pyCKa TpaBMMPOBAHWUSA NMPOYTUTE PYKOBOA-
CTBO MO 3KCNayaTauuu.

NPEAYNPEXEHUE! NMpouTtuTte BCe

MHCTPYKLUKM M YHKa3aHUA NO TEXHUKE
6e30nacHOCTU. HEBbINOHEHUE UHCTPYKUMI U
YHKa3aHwW# no TexHnKe 6e30MacHOCTU MOKET
MPUBECTH K MOPAHEHNIO 3/IEKTPUYECHNM TOKOM,
BO3ropaHuio M/Wan K noslyH4eHUIO TAME IbIX TPaBM.

CoxpaHuTe BCe MHCTPYKLUU U YHKa3aHUA Mo
TexHUKe 6e3onacHocTu ana Gyaylero
Bajenblia HacagKu.

MepenaBanTe 3N1EKTPOMHCTPYMEHT CrieaytoLemy
BNaAesibLy TO/IbKO BMECTE C 3TUMWU AOKYMEHTaMM.

4. CneuuanbHbie yKasaHUA No
TexHUKe 6e30MacHOCTHU

Mpwu BbINO/IHEHUM Pa6OT B6JIN3U CKPbITOM
3JIeKTPONPOBOJKU AEPHUTE UHCTPYMEHT
TO/IbKO 32 U30/IMPOBaHHbIE NOBEPXHOCTH.
HOHTaKT C TOKONPOBOAALLMM KaBesIeM MOMET
BbI3BaTb NOJAYY HaMPAMEHWA Ha METaNIMYECKWE
4aCTW MHCTPYMEHTA M CTaTb NPUYMHOM yaapa
TOKOM.

MNepepn Havanom Kakmx-1mbo paboT no
PEryIMpOBKE UIN TEXHUYECKOMY OGCNYHUBAHMIO
W3B/IEKUTE aKKYMYIATOPHbIN 610K U3
SN1EeKTPOMHCTPYMEHTA.

Y6epuMTech B TOM, YTO S/IEKTPOUHCTPYMEHT Npu
YCTAHOBKE aKKYMY/IATOPHOrO 6/10KA BbIK/IHOYEH.

Y6eauTech, 4TO B TOM MecTe, rae 6yayT

48 NPOU3BOAMUTLCA pa60TbI, He NpoxXoaAT IMHUU

3/1eKTPO-, BOAO- U ra30CHabeHuUa (Hanpumep,
C MOMOLLbIO MeTasIIoncKaTens).

MpumnTe Mepbl No 3awmuTe
% aKKyMynAaTOPHOro 6/10Ka OT nonagaHusa
Bnarm!
He nogBepravite akkyMynATOPHbIE 6/10KM
% BO3JENCTBUIO OTKPBITOrO OrHA!
He vcnonb3ayiTte pedeKTHble Uu
Ae(OpPMUPOBaHHbIE aKKYMYIATOPHbIE 60KM!
He BCKpbIBaiTe akKyMynATOPHbIE 610KM!
He KacavTecb KOHTAKTOB aKKYMYIATOPHbIX
6JI0KOB M He 3aMblKarTe NX HAKOPOTKO!
f M3 HencnpaBHbIX IMTUN-UOHHbIX

AKKYMYNATOPHBIX 6/IOKOB MOMET BbITEKaTb
cnaboKmcnas roproyas MMEKoCTb!

Ecnu a1eKTPOMT NPOIMACA M Monan Ha
KOy, HEMeZIeHHO NPOMOWMTE 3TOT y4aCTOK

60/1bLUMM KOIM4EeCTBOM BOAb!. B cnyyae
nonagaHusa aeKTPoIUTa B r1asa NPOMONTE WX

YUCTOW BOZOM M CPOYHO obpaTuTech K Bpayy!

CnegfyeT UCno/b30BaTh TOLKO Te 6UTbl, KOTOPbIE
npegHasHaueHbl 418 yAapHOro BUHTOBEPTA.

CobntoganTe OCTOPOKHOCTb MPW 3aBOpayYrMBaHUm
OJ/IMHHBIX BUHTOB — MPW 9TOM CyLLECTBYET
OMNacHOCTb COCKaNb3blBaHMA!

YcTaHaBnMBanTe aNEKTPOMHCTPYMEHT Ha FOI0BKY
BWHTA TOJIbKO B BbIK/IOYEHHOM COCTOSIHUM.

HapeBaiTe 3alUTHbIE HAayLUHUKK!
BosgevicTBure LWyma MOXKET NPMBECTH K MOTEpe
cnyxa.

He ponyckaeTtca o6paboTka maTepuanos,
BbIAENSAIOLLMX ONacHble AJ1A 340PO0BbSA Mbl/b UK
napsbl (B 4aCTHOCTH, acbecTa).

CeToauog (3): He CMOTpUTE Ha ropsALLMI
CBETOAMOJ Yepe3 ONTUYECKWNE NPUGOPBI;
ceeToauog Kknacca 1M, knaccuduumposaH no DIN
EN 60825-1: 2003, gnvHa BoHbI: 400-780 HM;
timp=300 MKc, 5 Im.

5. 0630p
Cwm.c. 2.

1 3amuM C BHYTPEHHUM LLUECTUIPaHHUKOM AN1A
BUT C LIECTUIrPaHHbIM XBOCTOBMKOM

2 duKcupyloLas BTy/Ka

3 CaeToamopn

[nA paboTbl B M10X0 OCBELLEHHBLIX MECTax.

CseToaunog 3aropaeTca Npy BRAKYEHUN

MHCTpYMEHTa.

MNepekrntoyaTenb HanpasneHus BpalLeHus/

6710KMpaTop AN TPAHCTIOPTUPOBKM

HamunmHoM nepeknoyaTens

HHoMnKa pa36/I0KMPOBKM aKKyMYJIATOPHOrO

610Ka

AKKYMYNATOPHbIN 610K

N oo B~



6. Bsogp, B akcnayaTauuto/
perynvpoBKa

Mepep Ha4anOM Kakux-1M60 paboT no

peryaMpoBKe WU TEXHUYECKOMY
06CNYIHUBAHUIO U3BIEKUTE aKKYMYNATOPHbIN
610K U3 BNEKTPOUHCTPYMEHTA. Y6eanuTech B TOM,
YTO 3/IEKTPOMHCTPYMEHT NPU yCTaHOBKE
AKKYMYNATOPHOrO 6/10Ka BbIKJ/IHOYEH.

6.1 MHoro¢yHKUUOHaNbHAA cUCTEMa KOHTPONA

3JIEKTPOUHCTPYMEHTa

Ecnun nponcxognt aBTomatnyeckoe
BbIK/IOYEHNE 3/IEKTPOUHCTPYMEHTA, 3TO
03HayaeT, YTO 3NIEKTPOHHbIN 610K aKTUBM3NPOBa

pexummM camosalmTel. [Mogaértea
npeaynpexaarLmin curHan (MPoAoIUTENbHbIN
3BYKOBOW curHan). OH npeKpaLlaeTcsa MaKc. Yepes
30 ceKyH/ MK Nocne OTNyCHaHWA NepexoyaTena
(5).

MpuyKrHbI M cnocobbl ycTpaHeHUs
HEeUCcnpaBHOCTH:

1. AKKYMYNAITOPHbIW 6/IOK NOYTH pa3paguica
(3NeKTPOHMKa 3alLMLLAeT aKKyMYIATOPHbIN
610K OT NOBPEXAEHUA BCEACTBUE IyO6OKOro
paspsga).

Ecnv akkyMynaToOpHbIA 610K NoYTH
paspAguaca, He06X0AMMO CHOBA 3apAAUTb
ero!

2. Mpu pavTenbHOM neperpyske
3/IeKTPOUHCTPYMeHTa cpabaTtbiBaeT TenjoBasn
3awumra.

MopoanTe, NoKa 9NEKTPOUHCTPYMEHT UK
aKKYMYNATOPHbIN 60K HE OCTBIHYT.

YKasaHue: 3NeKTPOMHCTPYMEHT OXN1aaaeTcs
6bICTpEe B pemmMMe X0I0CTOro Xoaa.

6.2 AKKYMY/NATOPHbIW 610K

lMepen ncnonb3oBaHnem 3apagute
AKKYMYNATOPHBIN 610K (7).

[Mpy CHUKEHMU MOLLHOCTH 3apsaauTe
aKKYMYNATOPHbIN 6JI0K.

UsBnevyeHune

HarkmuTe KHOMKY pas6ioKMpoBKK (6)
aKKYMYNATOPHOro 6/10Ka U U3BJIEKUTE
AKKYMYNATOPHBIV 610K (7).

YcraHoBKa
BcTaBbTe akKyMynAaTOpHbIM 610K (7) o
PpuKcaumm.

6.3 PerynupoBKa Hanpas/sieH1A BpalleHus,
6/10KUPOBKa A8 TPAHCNOPTUPOBKHU
(610KMPOBHKa NPOTHUB BH/IOYEHUA)

m MepeknoyaTens Hanpas/eHWA BpaLleHNs/
6710KMpaTop ANA TPAHCNOPTUPOBKM (4)
cnepyeT HaxMmaTb TOJIbKO Npu

HepaboTatoLeM anexkTpoasurartene!

Harmute nepexnyartelb Hanpas/eHUA

BpaLLeHWA/6a0KMpaTop AN TPaHCMOPTUPOBKH (4).

PYCCKWM ru

= YCTaHOB/IEH PEHUM NPaBOro BpaweHus
(3aBopaumBaHue)

= YCTaHOBJ/IEH PEHUM JIEBOIO BPALLEHUSA
BbIBOpayvBaHu1e)

0 = cpeaHee NONOKEHNE: GIIOKMPOBKA AN1A
TPaHCNOPTUPOBKM (6N1OKMPOBKA
BKJ/IIOYEHUSA)

6.4 BHA4YeHUe/BbIKNIOYEHUE

BRlOYEHUE: HAXMUTE Ha neperntodatens (5).

BbIK/1IO4EHUE: OTOXMUTE HAKUMHOM
nepektoyatens (5).

6.5 Yacrorta BpaweHUA/MOMEHT 3aTAKKU
YacToTa BpalleHWsa U MOMEHT 3aTAMHKN HaxoaATCA
B MPAMOW 3aBUCUMOCTH APYr OT Apyra. HYem
MeHblle YacToTa BpaweHuaA, TeM HUKe MOMEHT
3aTAMKN.

[naBHOE M3MEHEHME MOMEHTA 3aTAKKU:

4acCToTy BpalleHNA U MOMEHT 3aTAXKN MOXHO
NJaBHO M3MEHATb NyTEM 60Nee NI MeHee
CW/IBHOTO HaXMMa Ha HaMMHOW NepeKratoyaTesb
(5) n Taknm 06pa3om afanTMPOBaTb UX K Pabo4nM
YCNOBUSAM.

CoBeT: OnpeaemTe NpaBu/bHYI0 YCTAaHOBKY
nyTém NPoGHOro 3aBopaynBaHus.

6.6 3ameHa 6uT

YcTaHOBKa GUTbI: CABMHLTE PUKCHPYIOLLYIO
BTY/IKY (2) BNepéa v BcTaBbTe 6UTy A0 ynopa.
OTnycTUTE BUKCHPYIOLLYIO BTY/IKY (2).

MoTAHyB 3a 6UTY, NPOBEPbTE HAAEKHOCTb €6
PuKcaumm.

U3BneyeHne 6UTbI: CABMHBLTE PUKCUPYIOLLYIO
BTY/IKY (2) BNEpéa v n3BnexkuTe uty.

Mcnonb3ayiTe TONbKO 6UTbI C MOKa3aHHbIMM
Ha PUCYHKE XBOCTOBUKaMM:

19,5 mm

' (3/8")
<+——P

;

Mcnonb3yemasn 6uTa gonrHa
COOTBETCTBOBATbL 3aBOpayMBaeMomy/
BbIBOPAYMBaEMOMY BUHTY (LLypyny).

3anpelyaeTca MCno/Ib30BaTh NOBPEKAEHHYIO
ouTy.

7. OHcnnyartauuAa

YaepuBaiiTe aN1eKTPOUHCTPYMEHT Ha OAHOWM OcK
C 3aBOpayMBaeMbIM/BbIBOPAYMBAEMbIM BUHTOM.

Mpouecc 3aBopaynBaH1si COCTOMT U3 2 3Tarl0B:
3aBopayuBaHUA BUHTA U

ero nocsieayoLei 3aTamKe ¢ NOMOLLbIO
yAapHOro mexaHu3ma.

MOMEHT 3aTAMKM 3aBUCUT OT
NPOLO/IKMTENILHOCTH PABOTbI MHCTPYMEHTA B
pervMe yaapHOro BpaLleHus.
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Tnm) a

1(s)

MaKcHUManbHO BbICOKUIA MOMEHT 3aTAHKK
[OCTUraeTcs NPUMEPHO Yepes 5 cekyHa padoThl
YAAPHOro MexaHu3mMa.

3HayeHne MOMEeHTa 3aTAKKK onpegenaeTca
BbINOJIHAEMOW paboToM:

Mpu KECTKOM 3aBOpayMBaHuM (Pe3bOoBble
coeAnHeHnA B TBEPAOM MaTepuane, Hanpumep, B
MeTanNe) MaKCUMasIbHbIM MOMEHT 3aTAKKM
[OCTUraeTca yxe Yepes KOPoTKOe BpeMA paboTbl
B PEXMME YAAPHOro BpalleHus (a).

Mpw MArkom 3aBopayvBaHuu (B MArKWUIA maTepuan,
Hanpvmep, B fpeBecuHy) TpebyeTcs 6onee
NpOAOIHUTENbHOE BPEMA PaboThl B peHUMe
yaapHoro BpalueHus (b).

PekomeHgaumsa: onpegenmte He06Xxoaumyo
NPOAO/IKUTENBLHOCTL PaboThl B pEXUME YAAPHOrO
BpaLLeHna NyTEM NPOBGHOro 3aBopaynBaHuA.

BHumaHue ! MNpn 3aBOpaynBaHv BUHTOB
He6o/1bLoro pa3mepa MakCUMasIbHbIN
KPYTALLMIA MOMEHT JOCTUraeTCA yIKe Yepes
NONCEKYHAbI.

- MoaToMy CTPOro KOHTPONMpPYITE
NPOAOIKUTENBHOCTb NpoLiecca 3aBOpaynBaHusl.

- BblbrpaiTe MOMEHT 3aTAXKM NyTEM Gonee Unn
MeHEee CUIbHOTO HaXMMa Ha HaUMHOWM
nepekstoyaTesnb (5) TakMM 06pasom, YToGbI He
ZONyCTUTb MOBPEHAEHWA BUHTA UM CpbliBa €ro
rONIOBKM.

8. lpuHapnexHOCTU

Mcnonb3yiTe TONbKO OPUrMHabHbIE
npuvHagnexHoctTu Metabo.

Ana BoiGopa noaxoanALLen NpUHaAIEHHOCTH
COO06LLMTE AMNEepPY TOUHbIN TUM

CBOEr0 9/1EKTPOMHCTPYMEHTA.
Cwm.c. 4.

A 3apspgHoe yCTponCTBO

B AKKyMynATOpPHbIM 610K
C bButbl

9. PeMOHT

K pemMOoHTy 31eKTpPOUHCTPYMEHTa fonycKa-
0TCA TO/IbKO KBaIMULMPOBaHHbIE cnewua-
JIUCTbI-3NIEKTPUKM!

[na peMoHTa aneKTponHcTpymeHTa Metabo o6pa-
LaiTeCb B permoHanbHoOe NpecTaBUTeIbCTBO
Metabo. Agpeca cm. Ha caviTe www.metabo.com.

CnMCKM 3anyacTer MOXKHO CKadaTb Ha
www.metabo.com.

10. 3awmTa oKpyKalLLen cpepbl

BbInosiHANTE HaLMOHaNbHbIE NpaBuia YTUAN-
3auUuu1 1 NepepaboTHU OTCYHKUBLLETO S/IEKTPOUH-
CTPYMEHTA, YNaKOBKW U NMPUHAAJ/IEHOCTEN.

He yTunuaupyiite akkymynaTopHble 6/10KM BMECTE
¢ 6bIToBbIMM OTXOAamn! CpaBaiTe HeMcnpaBHble
WJIX OTC/TYHMBLUWE aKKyMYNATOPHbIE 6/10KK
annepy dupmbl Metabo!

He BblGpachbiBaiiTe akKyMyIATOPHbIE 6JIOKU B
BOAOEMbI!

TonbKo pna ctpaH EC: He BbiGpackiBanTe
E 9/IEKTPOUHCTPYMEHT BMECTE C ObITOBLIMU

oTtxopamu! CornacHo aupektuse 2002/96/
EG 06 yTnaunsauum ctapbix 3N1eKTponpuoopos n
9/IEKTPOHHOro 060pYyA0BaHUA U COOTBETCTBY-
IOLWMM HaLMOHa IbHbIM HOpMam 6bIBLLKWE B yNOTpe-
6.1eHWUU 3N1IEKTPONPUBOPLI U 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI
noasieaT pasgesibHoM yTUAU3aLMK C Lebio UX
nocnegyoLemn aKoorMyeckm 6esonacHom nepe-
paboTHMU.
Mperae Yem NPOU3BECTH YTUIN3ALMIO aKKYMY IS~
TOpPHOro 6710Ka, pa3pAAUTE Ero B 9JIEKTPOUHCTPY-
MeHTe. MpumnTEe Mepbl BO N36eHaHUe KOPOTKOMO
3aMblKaHWA KOHTaKTOB (Hanpumep, U30IMpymTe
KNIEMKOW NEHTOM).

11. TexHn4ecKue
XapaKTePUCTUKHU

MosiCHEHWA K AaHHbIM, YKa3aHHbIM Ha C. 3.

OcTaBnfem 3a cO60M NPaBo Ha TEXHUYECKME
U3MEHEHUA.

U =HanpsameHne aKKyMynaTOPHOro 610Ka

ng =Y4acToTa BpalleH1A 6e3 Harpy3Ku

S =4uncno yaapoB

H =3a¥MMHOM NaTpoH
9IEKTPOUHCTPYMEHTa

m =Macca (C caMblM ManeHbKUM

aKKYMY/IITOPHbIM G/10KOM)
Mpyake. =MaKC. MOMEHT 3aTAKKM

CymmapHoe 3HavyeHue Bubpauum (BeKTopHas

cymma Tpéx HanpaBs/ieHWI) paccHUTbIBAETCA B
COOTBETCTBMM CO cTaHaapToM EN 60745:

ap =3HaueHue B1MbpaLmm
(yAapHoe BpalleHUe)
Kh =KO3(PPULMEHT NOrpPeLLHOCTH (BUBpaLma)

YKasaHHbIM B JaHHOM PYKOBOACTBE YPOBEHb
BMGPaLMM UBMEPEH METOAOM, ONpPELENEHHbIM
ctaHgapTom EN 60745, n MOXET MCnosib30BaTbCA
[NA CPaBHEHWUSA 3/IEKTPOUHCTPYMEHTOB JpYyr C
apyrom. OH TakKe noaxoauT ans
npeABapuUTEeNIbHOMO ONpeAeieHNA BUOPaLMOHHOM
HarpysKu.

YKasaHHbIM ypoBeHb BUOpaLMK [eNCTBUTENEH ANA
OCHOBHbIX cthep UCMoIb30BaHKSA
9NeKTPOUHCTPYMeHTa. OgHaKo eciv
3IEKTPOUHCTPYMEHT MCMOJIb3YETCA ANA APYTnX
ueneu, ¢ Apyrumm paboummm MHCTPYMEHTaMU UK
B C/ly4ae ero HeyaoBAeTBOPUTE/IbHOO
TEX06CNYHMBAHWA, YPOBEHb BUOPALMN MOXKET
6bITb UHbIM. BcneacTeue aToro B TeYeHWe BCEro
nepvoga paboTbl MHCTPYMEHTA BO3MOMXKHO



3HauUTeNIbHOE YBEMYEHWE BUBPALMOHHOM
HarpysKu.

[nsa TouHoro onpegeneHus BUGpaLOHHOM
HarpysKu ciefyeT TaKKe yUuTbiBaTb MPOMEKYTKU
BPEMEHU, B TEYEHWNE KOTOPbIX MHCTPYMEHT
HaxoAWTCsA B BbIK/IKOYEHHOM COCTOSIHUM WK
paboTaeT BxonocTyt. Beneacreme atoro B
TeyeHWe BCero nepuoaa paboTbl MHCTPYMeHTa
BO3MOHHO 3HAYMTE/IbHOE YMEHbLLEHUE
BMOPALMOHHOM Harpy3sKu.

MpumKUTE AONOHUTENBHBIE MEPbI 6E30MACHOCTH
ON1A 3aLMTbl onepaTopa OT BO34eNCTBUA
BO3HWKaloLLEel BU6paLuum, HanpumMep:
TEXHUYECKOe 06CnyunBaH1e
3/IEKTPOUHCTPYMEHTA M Pabo4mnX MHCTPYMEHTOB,
CcoxpaHeHWe Tenna pyK, NpaBu/bHas opraHu3auus
pabo4mx NpoLLEeccoB.

YpoBeHb Wwyma no tuny A:

Loa =ypOBEHb 3BYKOBOTO JaB/IeHUA

Lwa  =YPOBEHb 3ByKOBOM MOLLHOCTH

Koa, Kwa= KOS?[DVILI,VIGHT NOrpeLIHoOCTH (YpOBEHb
Lyma;

m HapeBaitTe 3awWUTHbIE HayLWIHUKMH!

M3mepsemMbie 3Ha4eHMA NONyHeEHb B
COOTBETCTBMU cO cTaHaapToM EN 60745.

== MOCTOSIHHbIN TOK

Ha yHasaHHble TEXHWYECKME XapaKTepUCTUKM
pacnpocTpaHaATCA JONYCKW, NPeAyCMOTPEHHbIE
JEeMCTBYIOLMMK CTaHAapTaMK.

PYCCKWM ru

51



PROFESSIONAL POWER TOOLS

meiabo

Metabowerke GmbH,
72622 Nurtingen, Germany
www.metabo.com

17027 0260 - 1111



	1. Konformitätserklärung
	2. Bestimmungsgemäße Verwendung
	3. Allgemeine Sicherheitshinweise
	4. Spezielle Sicherheitshinweise
	5. Überblick
	6. Inbetriebnahme/Einstellung
	6.1 Multifunktionales Überwachungssystem der Maschine
	6.2 Akkupack
	6.3 Drehrichtung, Transportsicherung (Einschaltsperre) einstellen
	6.4 Ein- , Ausschalten
	6.5 Drehzahl / Anziehdrehmoment
	6.6 Schraubeinsatz wechseln

	7. Benutzung
	8. Zubehör
	9. Reparatur
	10. Umweltschutz
	11. Technische Daten
	1. Conformity Declaration
	2. Specified Use
	3. General Safety Instructions
	4. Special Safety Instructions
	5. Overview
	6. Initial Operation/Setting
	6.1 The machine's multifunctional monitoring system
	6.2 Battery pack
	6.3 Setting the direction of rotation, engaging the transporting safety device (switch-on lock)
	6.4 Switching on and off
	6.5 Speed / Tightening torque
	6.6 Changing screwdriver bit

	7. Use
	8. Accessories
	9. Repairs
	10. Environmental Protection
	11. Technical Specifications
	1. Déclaration de conformité
	2. Utilisation conforme à la destination
	3. Consignes générales de sécurité
	4. Consignes de sécurité particulières
	5. Vue d'ensemble
	6. Mise en service/réglage
	6.1 Système de surveillance multi-fonctions de l'outil
	6.2 Bloc batterie
	6.3 Réglage du sens de rotation / sécurité de transport (protection contre tout enclenchement intempestif)
	6.4 Mise en route et arrêt
	6.5 Vitesse / couple de serrage
	6.6 Changement de l'embout de vissage

	7. Utilisation
	8. Accessoires
	9. Réparations
	10. Protection de l'environnement
	11. Caractéristiques techniques
	1. Conformiteitsverklaring
	2. Gebruik volgens de voorschriften
	3. Algemene veiligheidsvoorschriften
	4. Speciale veiligheidsvoorschriften
	5. Overzicht
	6. Inbedrijfstelling/instelling
	6.1 Multifunctioneel bewakingsysteem van de machine
	6.2 Accupack
	6.3 Draairichting, transportbeveiliging (inschakelblokkering) instellen
	6.4 In- , uitschakelen
	6.5 Toerental / aanhaalmoment
	6.6 Schroefinzet verwisselen

	7. Gebruik
	8. Toebehoren
	9. Reparatie
	10. Milieubescherming
	11. Technische gegevens
	1. Dichiarazione di conformità
	2. Utilizzo conforme alle disposizioni
	3. Avvertenze generali di sicurezza
	4. Avvertenze specifiche di sicurezza
	5. Panoramica generale
	6. Messa in funzione/regolazione
	6.1 Sistema di monitoraggio multifunzionale della macchina
	6.2 Batteria
	6.3 Impostazione del senso di rotazione e della sicurezza per il trasporto (blocco d'avviamento)
	6.4 Attivazione e disattivazione
	6.5 Numero di giri / coppia di serraggio
	6.6 Sostituzione dell'inserto filettato

	7. Utilizzo
	8. Accessori
	9. Riparazione
	10. Tutela dell'ambiente
	11. Dati tecnici
	1. Declaración de conformidad
	2. Aplicación de acuerdo a la finalidad
	3. Instrucciones generales de seguridad
	4. Instrucciones especiales de seguridad
	5. Descripción general
	6. Puesta en marcha/ajuste
	6.1 Sistema de control multifuncional de la máquina
	6.2 Batería
	6.3 Dirección de giro, ajustar seguro de transporte (bloqueo de conexión)
	6.4 Conexión y desconexión
	6.5 Revoluciones / par de apriete
	6.6 Sustituir la inserción de la punta de atornillar

	7. Manejo
	8. Accesorios
	9. Reparación
	10. Protección ecológica
	11. Especificaciones técnicas
	1. Declaração de conformidade
	2. Utilização autorizada
	3. Recomendações gerais de segurança
	4. Notas de segurança especiais
	5. Vista geral
	6. Colocação em operação/ Ajustes
	6.1 Sistema de controle multifuncional da ferramenta
	6.2 Acumulador
	6.3 Ajuste do sentido de rotação, da segurança de transporte (bloqueio de ligação)
	6.4 Ligar e desligar
	6.5 Rotações / Binário de aperto
	6.6 Substituir o adaptador de rosca

	7. Utilização
	8. Acessórios
	9. Reparações
	10. Protecção do meio ambiente
	11. Dados técnicos
	1. Överensstämmelseintyg
	2. Avsedd användning
	3. Allmänna säkerhetsanvisningar
	4. Särskilda säkerhetsanvisningar
	5. Översikt
	6. Driftstart/inställning
	6.1 Flerfunktionsövervkad maskin
	6.2 Batteri
	6.3 Ställa in rotationsriktning, transportsäkring (startspärr)
	6.4 Start och stopp
	6.5 Varvtal/moment
	6.6 Byta bits

	7. Användning
	8. Tillbehör
	9. Reparation
	10. Miljöskydd
	11. Tekniska data
	1. Vaatimustenmukaisuus vakuutus
	2. Määräystenmukainen käyttö
	3. Yleiset turvallisuusohjeet
	4. Erityiset turvallisuusohjeet
	5. Yleiskuva
	6. Käyttöönotto/säätö
	6.1 Koneen monitoiminen valvontajärjestelmä
	6.2 Akku
	6.3 Kiertosuunnan, kuljetusvarmistimen (käynnistyksenesto) säätö
	6.4 Päälle-/poiskytkentä
	6.5 Kierrosluku / kiristysmomentti
	6.6 Ruuvausosan vaihto

	7. Käyttö
	8. Lisätarvikkeet
	9. Korjaus
	10. Ympäristönsuojelu
	11. Tekniset tiedot
	1. Samsvarserklæring
	2. Hensiktsmessig bruk
	3. Generelle sikkerhetsanvisninger
	4. Spesielle sikkerhetsanvisninger
	5. Oversikt
	6. Første gangs bruk/ innstilling
	6.1 Multifunksjonelt overvåkningssystem på maskinen
	6.2 Batteri
	6.3 Innstilling av dreieretning, transportsikring (innkoblingssperre)
	6.4 Slå på og av
	6.5 Turtall/tiltrekkingsmoment
	6.6 Bytte skrueinnsats

	7. Bruk
	8. Tilbehør
	9. Reparasjon
	10. Miljøvern
	11. Tekniske data
	1. Konformitetserklæring
	2. Tiltænkt formål
	3. Generelle sikkerhedsanvisninger
	4. Særlige sikkerhedsanvisninger
	5. Oversigt
	6. Idrifttagning/indstilling
	6.1 Multifunktionelt overvågningssystem af maskinen
	6.2 Batteripakke
	6.3 Indstilling af omdrejningsretning, transportsikring (startspærre)
	6.4 Tænd, sluk
	6.5 Omdrejningstal/tilspændingsmoment
	6.6 Bytte skrueinnsats

	7. Anvendelse
	8. Tilbehør
	9. Reparation
	10. Miljøbeskyttelse
	11. Miljøbeskyttelse
	12. Tekniske data
	1. Oświadczenie zgodności
	2. Użycie zgodne z przeznaczeniem
	3. Ogólne przepisy bezpieczeństwa
	4. Specjalne wskazówki dotyczące bezpiecznego użytkowania
	5. Przegląd
	6. Rozruch/ustawianie
	6.1 Wielofunkcyjny system kontrolny urządzenia
	6.2 Akumulator
	6.3 Ustawianie kierunku obrotów, zabezpieczenie transportowe (blokada włączania)
	6.4 Włączanie/wyłączanie
	6.5 Obroty / moment obrotowy dokręcania
	6.6 Zmiana wkładki śrubokrętowej

	7. Użytkowanie
	8. Akcesoria
	9. Naprawy
	10. Ochrona środowiska
	11. Dane techniczne
	1. Δήλωση πιστότητας
	2. Χρήση σύμφωνα με το σκοπό προορισμού
	3. Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	4. Ειδικές υποδείξεις ασφαλείας
	5. Επισκόπηση
	6. Θέση σε λειτουργίας/ Ρύθμιση
	6.1 Πολυλειτουργικό σύστημα επιτήρησης του εργαλείου
	6.2 Μπαταρία
	6.3 Ρύθμιση κατεύθυνσης περιστροφής, ασφάλειας μεταφοράς (κλείδωμα της λειτουργίας)
	6.4 Ενεργοποίηση, απενεργοποίηση
	6.5 Αριθμός στροφών / Ροπή σύσφιγξης
	6.6 Αλλαγή εξαρτήματος βιδώματος

	7. Χρήση
	8. Εξαρτήματα
	9. Επισκευή
	10. Προστασία περιβάλλοντος
	11. Τεχνικά στοιχεία
	1. Megfelelőségi nyilatkozat
	2. Rendeltetésszerű használat
	3. Általános biztonsági tudnivalók
	4. Különleges biztonsági szabályok
	5. Áttekintés
	6. Üzembe helyezés/beállítás
	6.1 A gép többfunkciós felügyeleti rendszere
	6.2 Akkuegység
	6.3 Forgásirány, szállítás céljára szolgáló biztosító (bekapcsolásgátló) beállítása
	6.4 Be-, kikapcsolás
	6.5 Fordulatszám / meghúzási nyomaték
	6.6 Csavarozóbetét cseréje

	7. Használat
	8. Tartozékok
	9. Javítás
	10. Környezetvédelem
	11. Műszaki adatok
	1. Декларация о соответствии
	2. Использование по назначению
	3. Общие указания по технике безопасности
	4. Специальные указания по технике безопасности
	5. Обзор
	6. Ввод в эксплуатацию/ регулировка
	6.1 Многофункциональная система контроля электроинструмента
	6.2 Аккумуляторный блок
	6.3 Регулировка направления вращения, блокировка для транспортировки (блокировка против включения)
	6.4 Включение/выключение
	6.5 Частота вращения/момент затяжки
	6.6 Замена бит

	7. Эксплуатация
	8. Принадлежности
	9. Ремонт
	10. Защита окружающей среды
	11. Технические характеристики

